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Die Fortschritte der Offensive
im Westen.

zVo n unserer Berliner A b t e i l u n g.)
8 . A. Berlin , 18. Juli . <Eic;. Drahtbericht , zb.)

Die Spannung war nach der verhältnismäßigen Ruhe
von 5 Wochen auf ein Höchstmaß gestiegen. Die Hart¬
näckigkeit der gegenseitigen Erkundungsvorstöße , die
erhöhte Luftaufklärung , die immer zahlreicher werden¬
den Luftkämpfe kündeten das unmittelbare Bevorstehen
des Fortgangs der Offensive an . Wir alle ersehnten
den Fortgang in der Hoffnung , daß er uns der Entschei¬
dung näherbringe . Wir müssen uns immer wieder ver¬
gegenwärtigen , daß der Weltkrieg mit seinen Millionen¬
heeren nicht in einer einzigen Schlacht entschieden wer¬
den kann. Die Entscheidung kann nur gleichbedeutend
mit der Vernichtung der feindlichen Kampfkraft sein.
Und diese Vernichtung wiederum kann nicht durch einen
großen Gewaltstoß erreicht werden, sie wird nur durch
allmähliche Zermürbung . des Feindes  er¬
zielt. Diese Zermürbung aber hat mit jedem Akt un¬
serer Offensive neue Fortschritte gemacht. Der neue
Angriff zu beiden Seiten von Reinis  hat
unseren Feinden eine erneute empfindliche Schwächung
zugefügt, welche wir an der Gefangenenzahl messen
können und uns der Entscheidung ein Stück
nähergebracht.  Über 18000 Mann sind an Ge¬
fangenen in unsere Hand gefallen. Ein Mehrfaches
dieser Zahl müssen naturgemäß die blutigen Verluste
des Feindes betragen . Wenn wir den Ausfall an
wirklichen Kämpfern beim Feind auf 50 000 beziffern,
so dürfte diese Zahl eher zu niedrig als
zu hoch gegriffen sein. Das eme Ziel , welches jeder
Schlag unserer großen Offensive verfolgt , die Verrin-
gerung der feindlichen Kampfkraft und Kampfmittel , ist
auch durch unsere neuen Angriffe gründlichst erreicht.

Der Angriff selbst hat sich in zwei  räumlich von¬
einander getrennten Abschnitten vollzogen. Östlich
von Reims  warfen wir den Feind aus seinen star¬
ken Stellungen und von den zäh verteidigten Höhen
zwischen P r u n a y und T a h u r e, um deren Besitz er
-in den Champagne-Schlachten der vergangenen Jahre
soviel Blut vergossen hat . Nach wenigen Stunden
waren diese Stellungen und Höhen ihni entrissen und
heute schauen unsere Beobachter von letzteren weit in
das feindliche Gebiet hinein . W e st l i ch von Reims
erstreckt sich der Angriff von M c z y, östlich von
Chateau - Thierry , bis rrach Gucux.  Zwischen
Jaulgonne  und D o r m a n s schüren sich die Trup.
ven des Generals v. B o e h n nach Überschreitung der
Marne einen Brückenkopf von 12  Kilometer Breite und
5 Kilometer Tiefe, gegen den vom ersten Angriffstag
an die Feinde in starken Gegenangriffen anrennen.
Am 17. Juli wurde das Ringen um den Brückenkopf zur
blutigen  Schlacht , in der die Helden der Armee
von Boehn obsiegten. Die Feinde zeigten durch die
großen Opfer , welche sie iich ihre Anstrengungen südlich
der Marne kosten lassen, wie unheimlich ihnen jedes Vor¬
schieben unserer Linien in der gegen Paris  aus¬
ladenden Front ist. Zwischen Dormans und Gueur
haben wir den Feind auf das Reimser Berggelände zu-
rückgeworsen. Auch dort hat er veraeblich versucht,
durch Gegenstöße seine Schlappe von: 15. Juli auszu¬
merzen.

Welche Ziele die Oberste Heeresleitung
aus der Schwächung des Feindes mit dem Angriff bei¬
derseits Reims verfolgt , steht dahin. Wie die Lage sich
auch weiter gestalten mag. die Steigerung des Schwäche-
Prozesses bleibt ein nicht mehr zu verwischender Erfolg.
Je mehr Kräfte General F o ch in den neuen Schlacht¬
raum werfen muß , s? mehr Kämpfer er durch sein heißes
Ringen um den Brückenkopf stidlich der Marne verliert,
um so mehr entgleitet ihm die Möglichkeit, in einer
eigenen strategischen Offensive eine Änderung der Lage
zu suchen.

Neue schwere Kämpfe.
W . T -F. Berlin , 1S Juli . ot.CT.fc?. (Amtlich. Drahi-

bericht.) Zwischen Aisne und Marne  hat der Franzose
mit starken straf ten  und Panzerwagen angegriffen und
etwas Gelände gewonnen . Unsere  bereitstehenden

I Reserven  haben in den Kampf eingegriffen.
Schärfere Umfassung von Reims.

W. T.-B. London, 18. Juli . (Drahtbericht .) Das Reuter-
sche Bureau erfährt , daß die Deutschen bis 11 Uhr vormittags
an der Westecke des Reimser Berglandes  in ungefähr
ly^ Meilen Tiefe  auf einer Front von6 Meilen bot-
gedrungen  waren . So gelangten sic in die Nähe von
Pourctz und Nanteurl.

W. T.-B. Rotterdam , 18. Juli . (Drahtbericht .) Der
„Nieuwe Rotterd . Courant ' schreibt; Aus dem beutigen deut¬
schen Heeresbericht geht hervor, daß die Deutschen in der Tat
nördlich der Marne neue Fortschritte  zwischen Nan-

teuil und Pour ch  gemacht haben. An dieser Stelle
lammen sie seit den ersten Tagen ungefähr 8 Kilometer Var.
Auch die Fortschritt : bei Ventcuil  nördlich der Marne ent¬
sprachen den Fortschritten südlich des Fluffes . Im Westen
wird der Bogen um Reims jetzt schärfer und dadurch wird
die Lage der Stadt bedenklicher.

Unsere Sturmpanzerwagen.
W. T.-B Berlin , "8. Juli . lTrahtberlcht .) In der Nacht

zum 15. Juli schoben sich auch unsere Sturmwagen in die
Linien der bcreitstchcnden Jnsa -ntcrie . Mit den Jnifaute-
risien zugleich und teilweise vor ihnon begannen die breit-
kantigen Ungetüme ihre ze rir a linend e Fahrt.  Wo der
Widerstand -des Feindes sich um Nester und steile Hänge
gruppierte , drangen sie ein und durchbrachen -die Stellung des
Gegners . Den Hügel hinauf mach Champlay walzte sich e i n
deutscher Wagen,  nribekümmert um die aus Fenstern
und Mauern strnhenden Maschinengewehre. Er Hals -der In¬
fanterie tcS Dcrk durchqueren und hekte die Sturm-
ki-mpigmie wieder ein . als sie vor dem stützpunktartig besestig-
teu -Echloß Champlav auf Pein halben Weg mach Neuville Halt
machen mußte Dort legte er sich quer vor die Mauer und
n-abnt den Feind unter ein vernichtendes Feuer , bis die
ganze Besatzung mit erhobenen Händen  zum
Tor leranskani.

Besorgte feindliche Sachverständigen -Urteile.
Ter Vorteil der inneren Linie.

W T .-B, Bern , 18. Juli . (Trahtbericht .) Der Londoner
Berichterstatter des „Eecolo" drahtet vom 16. Juli , abends,
man hoffe  in Lo-Udcn, daß der feindliche Ansturm
ohne schwerem Geländevcrlust und ohne weitere Gefährdung
von Paris aufgehalten  werden könne. Die englischen
Miliitärkritiker finden es unverständlich, daß nicht die Front
Ehateau -Thierry -C-ompiegric angegriffen wurde , da ChalomS
nicht leicht genommen werden könne. Die Deutschen hätten
infolge des Besitzes der inneren Linie  dem Borteil,
gleichzeitig Bpern,  Reims und Chalons bedochen zu
-können. Der Kr iegSberichter statter des „Ccrriere Äella Sera"
erklärt , die deutsche HeereÄleitung habe sich nunmehr ent¬
schlossen, die Erreichung eines unmittelbaren Mili¬
tär  i scheu.  S i e g e ? xu versuchen. Man müsie aner¬
kennen. daß die Deutschen zur Führung des Plans nichts un¬
terlassen und olle Kräfte nach den Regeln der Kriegskunst am
richtigen Platz eingesetzt bätien.

Neuerliche Räumungsbefehle in Paris.
Sr . Bern , 18. Juli . (Eig . Drahtbericht , zb.) Aus Paris

wird gemeldet: Die französischeRegierung hat in den ersten
zehn Tagen des Monats Juli an 21 000 Einwohner
der westlichen Vororte im Festungsbereich von Paris
Räumungsbefehle ergehen lasten.

*

Line Revision der Rriegsziele der Lntente?
Sr . Bern , 18. Juli . (Eig Drcchtibericht . zb.) Dezn

„Temps " zufolge hat der Marse ill er K-riegsrat  auf
Wunsch des Präsidenten Wilson  mit der Neufassung der
KrieMziele der Entenie begonnen.

«
Zur Rückkehr deutscher Gefangenen aus Frankreich.
IV. T.-B. Konstanz, 18. Juli . (Drahtbericht .) Anläßlich

des Beginns des' großen Gefangenenaustausches treffen
morgen der Großherzog von Baden , Prinz Oskar von
Preußen , Prinz Alfons von Bahern und der preußische Ge¬
sandte in Karlsruhe , Exzellenz v. Decher, sämtlich mit Ge¬
folge hier ein. — Vergangene Nacht gegen 11 Uhr sind mit
dem Sonderzug  aus der Schweiz weitere 800 inter¬
nierte Mann ' ch asten  hier eingetroffen.

3u den Reichskanzlererklärungen.
französische Stimmen 'versöhnlicherer Tonart.

IV. T.-B. Bern , 18. Juli . (Drahtbericht .) Zu der Er¬
klärung des Reichskanzlers über Belgien schreibt das
„Journal des  D e b a t s", die belgische Frage bleibe ein
unzugängliches moralisches Problem . Graf Hertling habe
zwar noch nicht ganz klar gesprochen, und die Faustvfand --
theorie beibehilten aber aus der Erklärung gehe hervor, daß
der Kanzler von der künftigen Unabhängigkeit  Bel¬
giens gesprochen habe, was seinen Gegnern aber nicht genüge.
— „Journal  d u P e u p l e" beurteilt die Erklärung ganz
anders . Der Kanzler habe einen Schritt von größter
Bedeutung  übernommen und mit großer Klarheit ge¬
sprochen. Noch niemals  habe man während des Krieges
eine so unzweideutig : Verpflichtung gehört. Der Boden für
Verhandlungen sei gesäubert. Wenn die Alliierten in der
belgischen Frage Genugtuung erhielten , sei die allgemeine
Verständigung in hohem Maße erleichtert. Man brauche nur
noch die deutschen Absichten bezüglich der ehemaligen russi¬
sche! Provinzen zu kennen, an denen die Alliierten gleich¬
falls interessiert seien. Wenn die dort herrschenden Zu¬
stänke weiter andauern sollten/ wäre der Friede allerdings
noch lern.

*

Zum deutsch holländische» Wirtschaftsabkommen.
IV. T.-B. Amsterdam, 1T. Juli , iDrahtbericht .) Die

hiesigen Blätter berichten, daß die ersten Eisenbahn¬
wagen  mit Steinkohlen aus Deutschland angekonunen sind.

Festhalten am Brester Frieden!
Auch Leute, die sich für große Politiker halten , er¬

bringen zuweilen den Beweis dafür , daß sie im Grunde
unpolitisch sind. Ein kleiner Kreis emsiger Männer,
die sich Vertreter der sogenannten östlichen Orientie¬
rung Pinien , erklären es für die Ausgabe des neuen
Staatssekretärs des Auswärtigen , daß er sich zur
Revision  des Brester Friedens bereit erklärt . So¬
lange sich dergleichen „Politik " in gewissen Berliner
Montagsartikeln breitmachte, konnte man mit einem
Lächeln darüber hinwegseben. Nun aber meint auch
der „Vorwärts"  in Anknüpfung an die Kanzler¬
rede im Hauptausschuß, daß uns nicht die loyale Durch¬
führung , sondern nur der Abbau  der Brester Verträge
dem wirklichen Frieden in Ost und West bald näher¬
bringen könne. Da ist es- doch notwendig , diesen Jrr-
tümcrn einmal einige Tatsachen entgegenzusetzen. Bei
Beginn  des Brester Friedens war der W e st-
e n t c n t e die beste Gelegenheit geboten, auf einen all¬
gemeinen Frieden ohne Annexionen und ohne Ent¬
schädigungeneinzugehen. Sie hat diese Gelegenheit ruhig
verstreichen lassen, und ihre hartnäckige Weigerung,
Frieden zu schließen, würde nicht um einen Grad gerin¬
ger ssin, ŵenn wir den Russen den besten Frieden , den
sie sich wünschen können, gewährt hätten . Der . Frieden
von Brest ist kein Hinderungsgrund sür den allgemeinen
Frieden : er wird nur vonWilson und derWestentente als
einer der vielen Vorwände für die Verlängerung des
Krieges mißbraucht. Aber es ist ohne weiteres klar,
daß diese Kriegsverlängerer genug andere Gründe fin¬
den würden , nur den Gang zum Verhandlungstisch ab¬
zulehnen. Was nun aber die Stimmung in Rußland
betrifft , so ist es einfach nicht wahr , daß die russischen
Parteien mit Ausnahme der Bolschewiki morgen den
Krieg  wegen des Brester Friedens gegen uns wieder
aufnehmen würden , wenn die eine oder andere von
ihnen zur Herrschaft käme. Der Puffch der linken
Sozialrevolutionäre brach unter der Losung '„Krieg
mit Deutschland!" elendiglich zusammen, obwohl die
Bolschewiki in dieser Zeit außerordentlich kritisch da-
standen. Aber nicht nur die russischen Massen lehnen
einen neuen Krieg mit Deutschland ab. Gerade jetzt
kommt die Meldung über Kopenhagen, daß die b ü r-
gerliche  Presse Rußlands eine Durchsicht der Ver¬
träge mit den Alliierten wünscht, um nach ihrer Lösung
eine Annäherung an Deutschland  zu ermög¬
lichen. Noch schlagender ist die Tatsache, daß M i l-
j u ko w sich für eine austro-deuffche Orienfferung Ruß-
lands ausgesprochen hat. Milsukow war im ersten
Kabinett des revolutionären Rußland Außenminister.
Als solcher betätigte er sich dermaßen imperialistisch
und entenffstisch, daß die Sozialisten ans seine Beseiti-
gung dränaten . Es ist ganz ausgeschlossen, daß eine
neue russische Regierung , die nach den Bolschewiki
käme, einfach das Kriegsbeil gegen uns wieder aus-
grgben würde. Die russischen Müssen hgben genug
von den Bruderkämvfen im Innern , sie ersehnen keinen
neuen Krieg, der das Lnnd ja wirklich gefährden
müßte . Die englische Agitation wird natürlich nichts
unversucht lassen, eine neue Ostfront hcrznstellen . aber
es ist doch sehr zu bedenken, daß der englischen Propa¬
ganda in Rußland direkt in die Hände gearbeitet wird,
wenn deutsche  Blätter taaein und tagaus erklären,
daß das ebrliebende Rußland den Frieden von Brest
nicht akzeptieren könne.

Kmerikanisch-japanische Verständigung
über Sibirien?

Sr . Haag , 18. Juli . (Eig . Drahtbericht . zb.) „Echo de .
Paris " meldet au? London, daß nach Berichten aus Tokio
zwischen den Vereinigten Staaten und der japanischen Regie¬
rung in der Frage der Intervention in Sibirien ein voll¬
kommenes Einvernehmen erzielt worden sei.

Der Dampferueckehr Stockholm-Petersburg unterbrochen.
W. T.-B. Kopenhagen, 18. Juli . (Drahtbericht .) Nach

einer Blättermeldung aus Stockholm wurde infolge der in
Petersburg herrschenden - Choleraepidemie  der
Dampferverkehr zwischen Stockbolm und Petersburg ein¬
gestellt. ' _ _

per österreichisch-ungarische Tagesbericht,
W. T.-B. Wien, 17. Juli (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 17. Juli , mittags : In Italien keine  be¬
sonderen Ereignisse. — In Albanien  hat der Gegner
Fühlung mit unseren Sicherungstruppen genommen.

Der Chef des Gemeralstabs.
Ereignisse zur See.

Am 17. Juli in den Morgenstunden wurde P o l a von
mehreren Geschwadern  feindlicher Land - und See-
sireitkräfte, von Land- und Seeflugzeugen , mit ungefähr
2 0 0 Bomben  belegt . An O v s e r n sind zwei Tote (Zivil¬
arbeiter ) und mehrere Verletzte zu beklagen. Der ange¬
richtete Schaden ist unbedeutend. Flotterckommando.
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Unruhen in Kbesstnien.

Ni7. Haag, 18. Juli . (Eig. Drahtbericht , zb.) „Daily
Telegraph " meldet aus Ruin : Berichts aus Addis Abeba
besagen, daß in einer Versammlung von mehreren tausend
Personen die Demission aller Minister und die Mldung eines
neuen Kabinetts verlangt wurde, das aus Ras Taffari und
Fitaurarv Apte Giorgi bestehen soll. Ferner wurde in der
Versammlung die Verhaftung  der Minister gefordert.
Die Kaiserin bewilligte zwar die Entlassung der Minister,
weigerte sich aber, sie festnehmen zu lassen. Als sedoch von
neuem Unruhen  ausbrachen , wurde ihre Verhaftung
vorgenommen.

Die Kabinettskrise in Holland.
Sr . Haag. 18. Juli . (Eig. Drahtbericht , zb.) Der

„Standaard " berichtet, daß der Katholikenführcr N o l e n s
den Auftrag zur Kabinettsbildung in Holland abgelehnt habe.
Nach einer weiteren Mitteilung deS „Standaard " erscheint
es sicher, daß der frühere Kolonialminister und Generalgouyer-
n«ur von Indien Idenburg  den Auftrag zur Kabinetts¬
bildung annehmen werde.

Deutsches Reich.
Der Münchener Fürstbischof bei den deutschen

Internierten in Luzern.
W. T .-B. Bern . 18. Juli . Am vergangenen Samstag

traf in Luzern zum Besuch der deutschem Interniertem Fürst¬
bischof Faulheber  vor - München «in. Beim Empfang
Uwren u . a . zugegen: Bischof Stammler aus Soliotihurn. Dom-
pröbist v. Segefser (Lmzerm) und Regierungsrat Walther
(Luzern ). Am Sonntagabend hielt der Fürstbischof eine An¬
sprache, wobei er die charitative Tätigkeit der Schweiz wäh¬
rend dos Kriegs ihervmchob umd bafiir dankte.

* Hof- und Personal-Nachricht«». Die rechts- und staatswisstn-
schaftliche Fakultät der llniversität Freiburg hat dem Generalmajor
Friedrich,  Tepartementsdircktor des Unterkunstsdepartements rat
Kriegsministerium tti Berlin , in Anerkennung seiner- persönlichen
Verdienste um die rechtliche Sicherheit der deutschen Gefangenen im
feindlichen Ausland die Würde eines Ehrendoktorsder Rechtswissen¬
schaften verliehen.

Wiesbadener Nachrichten.
Gemüsepreise und Gemüseerzeugung.

Au diesem im dem Nummern 315 umd 320 unseres Blattes
erörtertem Thema gehen umis mach zahlaeichc Zuschriften zu,
die wir jedoch bei der herrschendemPapierknvpplheit nicht alle
einzeln zum Abdruck bringen können. Zasammenfasse-nd
möchten wir aber noch folgendes pr öffentlichen Kenntnis
bezw. zUr Amregurig an zuständiger St -lle bringen . Mehrere
Zuschriften aus Berbraucherkreisem  stellen überein¬
stimmend mit Bedauern die Tatsache fest, daß Bohinen trotz
des Höchstpreisesvon 81 Pf . pro Pfund nicht unter 1 M. bis
ILO M.. ja zumeist überhaupt nicht zu haben sind. „Letzte
Woche waren noch große Mengen aus dem Markt — schreibt
umS eine Hausfrau —, heute ober find alle verschwunden. Soll
es mit dem Bohnen gehen wie mit dem Obst, das all .wohl
nnr in die besseren Häuser und in die Hotels geht ? Was
nützen Höchstpreise, wenn die Ware dadurch verschwindet?"
Mehrere Händler  machen erneut darauf aufmerksam , daß
sie srrh sind, wenn sie von den Erzeugern Abschlüsse zum
Großhandelspreis täKycm können, die ja auch der Magistrat
dem Gemüsezüchtern zahle umd dazu noch die Transportkosten
trage . — Ein größerer Gemüsezüchter  endlich kommt
in Ergänzung feiner ersten Einsendung auf die Frage zurück,
cd dem Übeisiand nicht am besten dadurch abzuhelsen sei. daß
man die Höchstpreise an zuständiger Stelle einer Prüfung
unterziehe . Schreiber dieses — fr heißt es in breser Zu-
stbrift — liefert tatsächlich seine Waren zu den gesetzlich sost-
gelegten Preisen , den größten Teil sogar zu Erzeugerpreisen.
Die Erzeugerpreise decken aber bei vielen Kulturen in -der
Tat kaum die Selbstkosten; mau denke nur . um ein neues
Beispiel anzuführen , an Römischkchll, wo vom 14. d. M . ad
der Höchstpreis mit 10 Pf . pro Pfund fostgosetzt ist. Die Folge
davon wird natürlich auch hierbei sein, daß auch dieses Ge-
rmise meistenteils unter der Hand zu höheren Preisen verkauft
wird , clne an den Ma-kr zu gelängen. Wir sehen es ja ber
den Bohnen ; Schreiber dieses erhält 28 Pf . für 1 Pfund als

(81. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Kur hartem Holz.
Roman von Julia Jobst.

Thoma schlang dp- Arme um den kleinen Burschen
und küßte ihn. „Für euch ist es ein Paradies ."

„Für dich und Mutter nicht-/"
„Für uns ist es die Heimat", erwiderte Thoma aus¬

weichend.
Die Antwort befriedigte Walter nicht ganz. Der

Heimatsbegriff war für die Knaben bei dem Nomaden¬
leben der letzten drei Jahre etwas ins unklare geraten.

Sie nahmen ihr Frühstück unter den Linden ein,
gemeinsam mit Tante Elise. Die kurze Zeit , die sie hier
verlebten , wollten sie ganz miteinander teilen und dazu
gehörten auch die Mahlzeiten.

„Du siehst gut aus . Tante ."
„Ich kann zufrieden sein. Wilhelm, aber eure Mutter

gefällt mir nicht. Es ist gut , daß ihr mal nach ihr
seht."

„Glaubst du — glaubst du, daß wrr - ", Jette
stockte.

Tante Elise verstand sie gleich und sagte eifrig:
„Natürlich gehst du gleich heute zu ihr . Du vorerst
allein ." '

„Hat Mutter dir gegenüber den Wunsch ausge¬
sprochen. Jette zu sehen, Tante ?" fragte Wilhelm.

„Natürlich ! — das heißt — eigentlich gesagt hat sie
es nicht. Aber es ist doch nicht möglich, daß sie ihr Kind
nicht bei sich sehen will."

„Wenn Bernhard es ihr verboten hat ? Wenn es so
steht, gehst du natürlich nicht hin, Jette ", entschied er.
„Wir werden abwarten ."

Jette klangen wieder die Worte Christians in den
Ohren : „Zn früh , viel zu früh ' "

Noch bevor Jette etwas antworten konnte, stand die,
vorrd-er die Netze war, mitten unter ihnen.

_Wiesbadener Tagblalt.
Erzeuger und 51 Pf . vom Verbraucher. Die meisten Bohnen
.eevden jedoch nicht unter 1 M. n:td 1.20 Pf . verkauft . U'etl
den die meisten Gärtner selbst bei vom Großhandelspreis
'vn 40 Pf . pro Pfund nicht auf ihre Entstehungskosten
kommen."

Wir geben in vorstehendem also die Auffassung»: wieder,
wie sic sich in dem verschietensn Jnteressen -schichten wiber-
slpiegeln, öhinc unsererseits Stellung dazu zu Nehmen. In¬
zwischen haben sich, wie wir hören, die zuständigen Stellen
erneut m:t der Angelegenheit besaßt und nuf Antrag des
LelvnSmittelamts -der Stadt Frankfurt a . M.. dessen Magi¬
strat . -nebenbei bemerkt, p der Gemiifcversorgung große
Summen Goldes zu legen muß — man spricht von 40 000 M.
in einer Woche — auch auf eine Erhöhung  der Er¬
zen  g e r p r e i se gedru nqen, nuchdem bcroi ts anderen
Städten , wie Kassel nnld Magdeburg , seitens der Rcichsftelle
Air Gemüse und Obs: solche Ar-sna -bmen früher zugestandoir
worden waren . Unter diesen Umslänbcn sind auch für den
Regierungsbezirk Wiesbaden höhere Erzeugerpreise pgeftan-
ken  worden , die sich im Rahmen der Stadt Kassel, etwa
tOPrczent . bewegen, und man hofft, ans diese Weise mehr
Ware an den Markt  zu bringen . Bei alledem ist aber
doch zu berücksichtigen, daß an und für sich infolge der schlech¬
ten W'.tterungSveöhältnifle in diesem Jahre im ganzen Deut¬
schen Reich die Gemüsezucht ungünstigere Ergebnisse aufp-
weilen bat als in früheren Jahren und mit einer gewissem
K'iawcheit nach wie vor zu rechnen fein wind. ,

— Beschlagnahme von Lrderwarcn . Die Reichsstelle
sü  r S chn b v e r s o r g n n a erläßt im „Reichsanzeiger " eine
Bekanntmachung über die Beschlag:m-tnne und Enteig¬
nung  getragener Schnhwaren , MtlcderS und gebrauchter
Waren aut Leder, die noch tiefer als bisher in das Geschäfts-
leibon einyreist . Der Beschlagnahme, die am 2 0. Jmli in
Kraft tritt , verfallen fast alle teilweise öder ganz anS Leder
bergestellten Gebrauckisyegenstände, die nicht mehr ihrer
Zweckbestimmung gemäß benutzt werden. Die amtliche Be¬
kanntmachung zählt mebr äls 40 selcher Gegonftärtde ans. Es
sind da u . a arge führt alte Schuhe. Fußbälle , Würfelbecher,
Schulmappen und -Ranzen , Pferdegeschirre . Schurzfelle,
Brieftaschen . Aktenmappen, Gürtel , Riemen aller Art (mit
Ausnahme ron Treibriemen ) uiw . Nicht beschlagnahmt wer¬
den jene Gegenstände, die sich im Eigentum der Heeresver¬
waltung öder im Besitz von Personen befinden, die die Schuh-
veworanng gewerbsmäßig besorgen, ferner die im Haushalt
vorhandenen Lederwaren . An -den beschlagnahmten Sachen
dürfen Veränderungen , insbesondere Ortsveränberun-
a e n , nicht vorgenomm« : werden. Ihre Besitzer müssen sie
sorgfältig aufbewahren und behandeln . Insoweit die Abliefe¬
rung an die Kommnlnalverbände bis 30. September 1918 nicht
freihändig erfolgt ist, verfallen sie -der Enteignung . Auch
müsse«: diese Gegenstände, wenn ihr Gesamtgewicht minde¬
stens 10 Kilogramm beträgt , bis spätestens 15. Oktober b. I.
bei dem pständigon Kommnnaiverband angemekdet werden.

— Keine Beschlagnahme der Hanshaltungsschweine . Die
Provinz ' alDeffchstelle der preußischen Rheinproving hak
öffentlich bchanntgegebon, daß das in landwirtschaftlichen
Kreisen umlaufende beunrnhigen.de Gerücht, wonach in diesen:
Jahr alle HauShaltungsfchweine beschlagnahmt und die
HanS-ichbichtungen verboten würden , auf Unwahrheit beruhe.

— Einmachzucker. Unter dieser Spitzmarke wird halb-
amtllch aus Berlin gemeldet ' Durch den Erwerb von Zucker
in der Ukraine , von dem eine gewisse Menge in Deuffchland
bereite eingetrosfen ist, wird «s möglich, nicht -nur die Süßig¬
keitenindustrie in dem zu Anfang des Wirtschaftsjahres vor¬
gesehenen Umifany weiter mit Zucker p beliefern sondern
auch die bisher ansgeteilte Einmachpckermenge von 600 000
Doppelzentner auf die vorjährige Menge von 900 000 Doppel¬
zentner zu erhöben und außerdem eine Menge von 180 000
Doppelzentner den Bundesregierungen für besondere Zwecke
(Ausgleich von Härten , Verf-ovgung von Krankenanstalten , ge¬
gebenenfalls- auch zum Ersah für die ausfallende Brotmeng «)
pzustellem . Die Reichszuckerstelle wird die Bezugsscheine so¬
fort nach Beendigung der Berteilungsarbeitem heran sgebsn.
Durch diese Soniderzuteilarngen erledigt sich auch die vielfach
aufgeworfene Frage , was mit dom Ukrainezuckerwird . Es ist
bei dem gesamten Stand der ErnähoungS - und Zuckerwirt-
fchast ausgeschlossen, diesen .Zucker in den freien Verkehr zu
bringen , weil die öffentliche Zuckerwirtschaft ihn nicht»ent-

„Mutter !"
„Jette — Wilhelm, wie gut siehst du aus !"
Die Jungen fühlten , daß sich die Freude bei ihnen

zu Gast geladen hatte , und begrüßten die Großmutter
voller Jubel.

Wie im Fluge verging die Zeit . Die Mutter stand
auf.

„Ich muß heim, Mathilde wird gar nicht begreifen,
wo ich bleibe. Sie holt Bernhard stets ab und sieht
dann auf einen Sprung bei mir ein."

Jette würgte an der Frage , aber sie mußte getan
werden „Sollen wir Bernhard besuchen?"

„Laßt das lieber vorläufig , wartet ab, wie er sich zu
euch stellt."

„Ganz meine Ansicht, Mutter ", fiel Thoma mit har¬
ter Betonung ein.

„Weiß er, daß du bei uns bist?"
„Ich bin nach Vaters Tode mir nur selber über mein

Tun und Lassen Rechenschaft schuldig, Jette . Mein
Haus steht allen meinen Kindern und Enkeln offen, daß
ihr das wißt . Wem das nicht paßt , der kann fort¬
bleiben."

Me Stimme von Frau Anna hatte hart geklungen,
so hart , daß sie an die ihres Mannes erinnerte . Dann
aber zog wieder ein gütiger Zug um ihren Mund , sie
streckte Thoma ihre Hand hin : „Ich bin io glücklich,
euch hier zu haben, Wilhelm. Ich gebrauche deinen
Rat als Geschäftsmann. Wann kannst du mir eine
Stunde schenken?"

„Soll es gleich sein, Mutter ?"
„Mir wäre es sehr lieb. Vielleicht trinkt ihr euren

.Kaffee bei mir . Bringt die Jnngens mit , sie müssen
doch Wiedersehen mit Brauer feiern . Und ich glaube
sogar, daß dessen Jnngens den ganzen Stall voller
Kaninchen haben. Das wird ihnen Spaß machen. Zu
Jägers könnt ihr heute doch nicht, di? haben alle Hände
voll zu tun für morgen. Oder wollt ihr euch heute
abend dm Fackelzng cmsehcn'L"
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bchran kann. Er ist, wie der inländische Zucker, der Reichs--
zuckerstclle für ihre DerteilnrgSHweckepr Verfügung gestellt
worden . Eine gewisse Schwierigkeit imrcht da>bei die Anf-
-brii«;uny der sehr hohen Kosten des Ukrainezuckers. Um nicht
-den allgemeinen Verbrauch der BevWeruny dmnit zu be¬
laste», werden non bestimmten Gruppen von ZuckereiTrpsän-
gern , in erster Linie von -der Süßnyteitcnind -ustrie, erhebliche
Zuschläge erhoben.

— Die schlechten Llstlaussichten. Wäbrcu-d die letzten
Nachrichten über die Aussichten der deutschen Getreide -, Kar¬
toffel- und Gemüse ernte aünftiy lauten , müssen die Er¬
wartungen ans eine einiaermiaßen einträgliche Öftmrte in
Deutschland leider immer weiter herabgestimmt werden , wie
die „Deuffche M :tische Korrespondenz" durch Umfrage an
-maßgebenden Stellen erfäbrt . Die vor einiger Zeit durch die
Mütter yeganaene Nachricht ü-bcr eine gänzliche Mißernte in
Hessen bestätigt sich. In Baycri : wird die Obsternte durchweg
als gering gelchätzt. In Baden und Württemberg sieht es
nicht ganz so schlecht aus , doch scheint auch dort die unaus¬
bleibliche Reaktion auf die vier hervorragend guten Obst-
ern -tcjchre , die diesen Ländern hintereinander befchioden
waren , bevorpstehen Pflaumen , Birnen und Apfel ver¬
sprechen in Thüringen N-enig, im Bezirk Kassel sind die Aus¬
sichten kaum m-ittelmäßifl zu nennen . Eine Pslaumenernte
wivd in Posen so wenig wie in Schlesien in diesem Jahr er-
ivartct , was einen -ent 'cheidenden Ausfall für Norddeuffchland
bedeutet . Äpfel und Birnen werden in noch geringerem Um¬
fang dor : geerntet werden als im Vorjahr.

— Keine vorzeitige Einberufung der Kriegsbeschädigten.
Die „Rb.-Wcstf. Ztg " erfäbrt - Entlassene Kriegstieschädigte
dürfen nicht aus ihrem Heilungsprozeß durch Wiedec-
einziehung zun: Heeresdienst berausgeriffeu werden. Ver¬
stöße dagegen stehen im Widerspruch mit dem vom KriegS-
miuistecium ausgesprochenen und in verschiedenen Ver¬
fügungen und Vorschriften zur Geltung gebrachten Grund¬
satz, daß kein Wehrpflichtiger auf Kosten seiner Gesundheit
einge^ogen und verwendet werden darf . Die betreffender
Dienststellen sind nochmals auf die Beachtung dieses Grund¬
satzes hingewiesen worden. Krieglkeschädigten, die sich in Er¬
lernung eines neuen Berufs lefinden , kann hieraus im
Falle ihrer Kriegsbrauchbarkeit ein Anrecht auf Freilassung
vom Heeresdienst nicht zugebilligt werden. Für die Frage,
ob sie zum Heeresdienst heranznziehen sind, müssen allein
die militärischen Verhältnisse entscheidend bleiben. Die
Dienststellen sind erneut darauf bingewiesen, daß Wehrpflich¬
tige, die infolge einer während des Kriegs erlittenen Dienst-
keschäoigung um 5 6 v. H. oder mehr  orwerbsrnfähig an¬
erkannt und entlassen worden sind, zum Heeresdienst auf
Grund ibrer Wehrpflicht nicht wieder einberufen werden
dürfe :: Gleichzeitig ist Anordnung getroffen, daß solche etwa
eingestellte Kriegsbeschädigte wieder zu entlassen sind, wenn
sie nicht freiwillig im Heeresdienst zu verbleiben wünschen.
Für Neurotiker sind in ihrem eigenen gesundheitlichen In¬
teresse besondere Bestimmungen getroffen worden.

— Durchsuchung von Reisegepäck. Man hört vielfach,
daß Eepäckdurchfuchungon auf rationierie LebenSm:ttel und
Beschlagnahmen in den Eisenbahnwagen van den Ersenbahn-
vo>wrltungem a-IS unzulässig bezeichnet seien und in Zukunft
lunterlleiben sollten. Diese Nachricht ist irrtümlich ; sie dürfte,
wie wir erfahren , darauf prückpsühren fein» daß für die
preutzisch-befsischen Bahnen eine Dienstantveisumg erlasse« ist.
derpfölge die Häufung solcher Revisionen, die nenaLnnyS
den Betrieb vielfach stört, aus praktischen, dienstlichen ©riJat»
den tunlichst verm : eden  werden soll. Die rechtliche
Zulässigkeit solcher Durchsuchrrngen ist jedoch unbestritten.

— Unermittelte HeereSangehörige. Das stellver¬
tretende Generalkommando  deS 18. Armeekorps
weist darauf hin , daß sowohl bei den LandratS - bezw. KrarS-
ämtern als anck bei allen mUlitärifchen Kommandobehörden.
Garnikon - und BezirkSkommandoS, Ersatztruppenteilen , Laza¬
retten usw.. die den Verlustlisten  vom Zeit zu Zeit t«i-
gegebemen Listen : „Unermittelte HeereSangehörige, Nachlaß-
-und Fundsachen" nebst den dapgehörigen Beilagen , Bilder-
tekeln mit Photograhien und Abbildungen von Gegenständ«.r
aus den Nachlässen unbekannt Gesrllcner " eingesehen werden
kömien.

— Keine Klriderbeschlagnahme in Aussicht. Der Verbauv
douffcher HarüLunySgehiilfen gibt uns Kenntnis von einer
Antwort der ReichSbekleidungSstelle  an dieArbeits-

„Wir haben gelbsten, erst morgen nachmittag er¬
scheinen zu dürfen , dann ist die Familie so ziemlich
unter sich", erklärte Thoma.

„Und die uns oder mir nicht gern begegnen möchten,
können sich vorher empfehlen", setzte Jette hinzu.

„Nicht bitter werden, Jette ", bat Frau Dohm.
„Nimm nur das Gute von hier mit . wenn du wieder
gehst."

„Ich will es versuchen, Mutter ."
Der Nachmittag kam und Thomas gingen nnt den

Zwillingen , denen die frohe Erwartung aus den Augen
leuchtete, den Heckenweg zun: elterlichen Haus . Jette
trug den Kopf so stolz, als ginge sie einen Fron¬
den weg. Hinter den dornigen, griinen Wänden blühte
alles , was zu blühen vermochte und schickte seinen Duft
zu ihnen hin. Sie spürte ök nicht, in ihr war alles
voller Stimmen , die ihr znraunten . „Weißt du noch?
— Wie bist du gerannt , um ihn noch mal zu sehen —
ihm' abzubitten . — Und wie kamst du zurück? Eine
Verurteilte — eine Verbrecherin in den Augen der
Dsinigen und in denen der Welt." Und war sie es nicht?
War sie nicht schuld an dem Ted ihres Vaters ? Hatte
sie ihm nicht das Herz gebrochen? — - Ob Mutter
um diese letzte Begegnung wußte ? Nein , nein , denn
darm wäre sie wohl nicht so gütig zu ihr gewesm?

Und nun sollte sie ivieder durch die Tür schreiten
und in dem Zimmer sitzen? Mutter besprach sicher das
Geschäftliche dort . Ob sie dabei sein mußte ? Vielleicht
konnte sie zu den Kindern gehen.

Nun schritten sie an den: Geschäftshaus vorbei. Sie
lvutzte, wie viele Augen aus den Fenstern nach ihnen
blickten, und hob den Kopf wieder so stolz wie vorher.
Die Knaben hatten sich bei den Händen gefaßt und
schritten voran . Schon aus der Schwelle empfing sie
die Mrftter . Sie tränke,-) den Kaffee in der Veranda.
Dann schickte Frau Dolmi die Kinder zu Brauer und
bat Thoma,,ihr mit Jette ins Haus zu folgen.
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ysmein -schvft der kaufniän -rrrschen >Belbünde , die gsgen di« »n-
geWmdigton ZnongSmaßnaihme -n Vernxchruipg cinyeleythatten.
Es heißt darin : Es ist nicht richtig : 1. daß die Reich-S-
bÄlerdunysftdlle gel'egerittich dieser Sammiiung als gesetzliches
»HöWimaß " an MmrnevcberNeidung zwei AtHÜge («inen
^vormrdaq« - urtb einen WlerLtogsanzug ) sestyesetzt hat . Ein
solches Verfahren würde mit den Absichten der ReichL-
beWeidrmyNstiell« in Widerspruch stcchen; 2. von einer Enteig-
nnny vorhandener Bestände fst nirgerÄs di« Rede . Die .m
Gang ibefinLLiche Scnnmitung von Anzügen ist lediglich auf
freiwillige Abgabe abgestellt . Diejenigen Personen , di« ent¬
behrlich « Ollerkleidnny ^besitzen , sollen dies « für die
Zwecke der Heimarmee zur Verfügung stellen . Da Zwangs»
«Maßnahmen biÄher ülerhaiipt nicht beabsichtigt sind , formten
auch über das 'von >dvm dortigen Verband voryeschlagene Ver-
fohren hir sichtlich der Befreiung bestinmrter Kreise noch den
Ein -kon.mensve rhältni ssen Erklärungen zurzeit nicht ab-
gegsbeu werden . Die Aufforderung zur Abgabe van Ober-
Aeidern riihtet sich auch an die H « e reS a ngehörigen,
so weit sie entbehrlich «, bürgerlich « Kleidungsstücke besitzen;
daß aber die sdnteressen der Kriegsteifnehmer von der Reichs-
beLeidungsstell « rinbcdingt gewahrt werden , ist selbstverständ-
lich , zumal m den maßgebenden Ausschüssen das Konigl.
Kriegsminfftcrinm tertroten ist . Die Reichsbeklcidungssielle
bittet , in den Kreisen der Arbeitsgemeinschaft der ftmf-
mämriscben Verbände in dieser Hinsicht ausktärend und be¬
ruhigend zu willen , zr mal die ?kngrisse in der Presse irre¬
führend und sachlich nicht gerechtfertigt waren.

— Reue Schnellzüge Frankfurt -Berlin . Die Schnellzugsvcrbin-
dunpeu werden jetzt smtgesetzt verbessert. So kimnten soeben wieder
verschiedene neue Züge und Verbindungen genehmigt werden, di;
den Strecken zwischen Frankfurt a. M . und Berlin zugute kommen.
Vrm Frankfurt nacb Berlin wird ein neuer Nacht-Schnellzug ein¬
gelegt. Er gebt von Frankfurt 9.27 und ist in Halle 5.24 und in
Berlin 8.15. Bon Berlin geht jetzt ein O -Zng 4.24 nachm, dis
Halle, an 7.27. Er wird von dort 7.37 wettergeführt , so daß er in
Ersitrt 19.16 nnd in Eisenach 11.45 eintrifst . Von Bebra nach
Frankfurt wird edcnlallr ein neuer O -Zug eingelegt: ab Bebra
12.01 nachm., an Frankfurt 3.42

— Bereinigter Stellennachweis der kaufmännischen Vereine im
HaNdelskammerbezirk Wiesbaden (Geschäftsstelle Luisenstraße 26).
Im Juni  warm gemeldet und aus dem Vormonat übertragen
165 Bewerber bei 86 offenen Stellen , hiervon wurden besetzt 23
Stellen . Lehrlinge waren gemeldet 88 bei 21 offenen Stellen , hier-
von wurden 12 leicht . Im vaterländischen Hilfsdienst lagen ein¬
schließlich der Bewerbungen aus dem Vormonat 189 Meldungen
vor bei 39 offenen Stellen , biervon wurden 36 besetzt. Gesamt-
Verkehr: 392 Bewerber , 96 offene Stellen und 71 besetzte Stellen.
Der Ärbeits markt  war im verfloflenen Monat lebhafter als
im Vormonat . Gegenüber 53 im Mai besetzten Stellen konnten im
Juni deren 7l vermittel ! weiden . Die Anzahl der fteiwilligen
Meldungen ztm, vaterländischen Hilfsdienst ist gegenüber dem Vor¬
monat wieder gestiegen, auch wnrden eine größere Anzahl Lehr-
stellen besetzt Die Nachfrage für gut ausgebildete Kräfte war sehr
rege und konMen entsprechende Bewerber rasch untergebracht wer¬
den. Krmtoristinnen mit längerer prattischer Tätigkeit sind nach wie
vor gesucht Tüchftge Kräfte werden auch vielfach von auswärts
hier gesucht, es kestebt jedoch unter den Bewerbern und Bewerbe¬
rinnen nur geringe Neigung, aurwärftg « Stellen anznnehmen und
erfolgten solche Verwittlungen nur veceinzelt.

— Kriegsauszeichnungen. Da « Eiserne Kren , 1. Klasse er-
hielten : Sanitätsrat Dr . Tecklenburg  von Wiesbaden , zurzeit
Regrmeutsarzl eines Füstlirr -RegirnentS im Westen, Oberarzt der
Landwehr Dr . L, Baukel.
vorder«cftte fifter Ktmft, DortrB«e mtft verwandte»

* Siestdenz-Theater . Wie bereits mitgeteilt , findet am Montag,
abends 7% Uhr, ein Nichard-Wagner -Konzert statt unter Mit-
wftkung des Tenors Königl. Bahr . Kammersängers Heinrich Knote,
dessen Goniahlin Katharina Knote und des ersten Kapellmeisters
Karl Alwin tont Stadtlbcater in Hamburg . Kammersänger Knote
und seine Gattin singen aus „Lohengrin", „Meistersinger" , „Wal-
küre", „Parstval ", „Tristan und Isolde " und verschiedene Wagner¬
lieder, während Kapellmeister Alwin das Konzert mit dem Vorspiel
aus „Parstval " emleitet und die Begleitung der Gesänge am Flügel
übernommen bat.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
wc . Totzhrim, 18. Juli . Pakete  im Gewichte von mehr als

10 Kllogramm werden bis aus weiteres nicht mehr durch die Post
bestellt, vielmehr müssen die Adrestaten dieselben beim Postamt ab¬
holen. Auch die ztreite Landbestellung  nachmittags ist
fett heute in Fortfall  gekommen . Beide Maßnahmen sind
Folgen des Personalmangels ans dem Postamte.

Jette machte sich stack. Noch hoffte sie, daß sie das
Zimmer verändert finden wurde , da Mutters ver¬
schonende Hand überall in den Jnnenräumen sichtbar
geworden war . Voller Freude und Anerkennung be¬
wunderten sie alles . Nun öffnete Frau Dohm das
frühere Zimmer ihres Mannes.

„Hier blieb alles beim alten , Kinder , wie hätte ich
hier an was rühren dürfen . Bemhard hat mir gleich
nach Vaters Tod so zugeredet , ich solle andere Fenster
im ganzen Haus anbrinaen lassen anstatt der alten
Schiebefenster , die so klappern. Wer nichts rühr ich an!
Das wäre mir so, als ob ein Stück der Seele dieses alten
Hauses mit hinausgetragen würde . So lange ich lebe,
soll hier alles so bleiben , wie es war . In seinem Sinn !"
Die alte Dame schaute nach dem Bild ihres Mannes
hin , das jetzt den Platz über dem Schreibtisch einnahm,
wo früher das ihrige gehangen hatte.

„Das Einzige , was hier geändert worden ist", sagte
sie, auf das Bild deutend und ließ sich vor dem Schreib¬
tisch nieder . „Nehmt Platz . Kinder . Ja , dort am Tisch,
wenn es euch recht ist. Ich habe Wichtiges mit euch zu
bereden."

Jette dachte, ob sie wohl so viele Worte gemacht
habe, um ihr darüber hinwegzuhelfen ? Aber das nützte
ja alles nichts, ihr war so elend zu Sinn , daß sie zu er¬
sticken meinte.

Da der Schreibtisch — dort die Tür , an der sie ge¬
standen hatte ! Es war ihr, als ob sie in der Stille , die
jetzt herrschte, während Frau Dohm allerhand Papiere
hervorjuchte, das Röcheln des Sterbenden wieder ver¬
nahm.

Thoma sah sie heimlich von der Seite an . Wie bleich
sie aussah , wie die Lippen zuckten und die Hände voller
Unruhe waren . Ob sic der furchtbaren Erregung Herr
bleiben würde?

Und er verniochtc ihr ilicht zu helfen in ihrer
schweren Seelennot . Er nmßte sogar tsn*fcten, sie vor

_ Wiesbadener T -rg!»!att. _
wc. Schietslei», 13. Juli Der Verkehr in unserem Strand¬

bad  hat sich m«t dem Einsetzen der besseren Witterung wieder ganz
bedeutend gehoben Tie Hauptbesuchcrzahle» stellen die benach¬
barte » Slädtc Wiesbaden, Mainz , Biebrich nnd Frankfurt . Dir
Wasserwärme gestern nachmittag betrug 25 Grad.

irr - Flörsheim . i7 Juli . Die hiesige israelitische
K u l t u 8 x e ru c i n d e feiert anr rrächstcn Sonntag das 200jährige
Bestehen ihrer Crnogege . Ans Anlaß der Gedächtnisfeier ließ die
Gemeinde eine Gedenktafel für das Gotteshaus auscrtigen.

Kus Provinz und Nachbarschaft.
— Hofhkim a. T„ 13. Juli . Vom 18. bis 21. September findet

in Hefheinr a. T. ein Biencnkurstts  statt , wozu Lehrer Strack
daselbst Meldungen entgegennimmt und Auskunft erteilt.

ht Höchst o. M .. 18. Juli . Beim Baden  im Main ertrank
am Miitwcchabend rberhalb der Farbwerke der 17>äyrlge Friedrich
Gollftank . Der junge Mann wurde au einer besonders tiefen Stelle
von der Sttämurig scrigerisscn; seine Leiche konnte bisher nicht auf.
gefunden werden.

— Mainz . 13 Juli . Das fortlaufende Steigen der Auss«Hank-
Preise für osftne Landwcine und der damit in Verbindung stehende
sehr erhebliche Rückgang des WcinverbrcmchS rn den Dörfern
Rheinhessen  s hat tn letzter Zeit zur Schließung zahl¬
reicher Wirtschaften  geführt Biele kleine Dörfer sind zur-
zeft ohne Wirtschaft Die Autschankpreise der geringsten Landweine
sind auf 1.56 M . pro Viertelliter (14 Schoppen) gestiegen, so daß
selbst die Winzer das Mciniriuken den reichen Leuten überlasten
wüsten, Dabei scheinen die Preise sür Wein noch nicht aus dem
Höhepunkt angekrlnmen zu sein, denn aus Ober -Ingelheim wird
berichtet, daß dort schon jetzt Weinhändler für im Herbst zu kelternde
Weißtrauben ebne Unterschied der Qualität und Weinberglage
3.56 M . pro Psund (!?) geboten hätten , was eincni Mostpreise toprt
10 566 M pro Stück (1206 Liter ) entsprechen würde.

h t. Alsfeld, 17 Juli . In Hopfgarten schoß ein Schuljunge
dein Söhr .chcii des Landwirts Dahmer beim Bogenspiel  einen
Pfeil ins A u a c. Tcni schwerverletzten Kinde mußte das Auge in
der Gftßener Klinik entfernt werden.

ftt . Bingeu , 17 Juli . Zur Erinnerung an ihreit im Felde ge¬
fallenen Srhu übereignten die Eheleute Dr . Paul Feist der Stadt
«ine Stiftung  von 10 600 M ., aus deren Zinsen dein- und arm-
beschädigte Krieger Unterstützungen erhalten sollen.

Neues aus "lier weit.
Vier Löwen vom Schreck getutet. Eine Zugentgleisung auf dent

Steglitzer Güterbahuhof hat sür den Ztrkus Hagenbeck, der in Ber-
lins Umgebung Festspiele gibt, einen enipfindlichen Verlust zur
Folge. Bei der Entgleisung erlitten die vier großen Berberlöwen
einen Schreck, der ihren Tod zur Folge hatre. Mne amtliche Unter-
suchung des Unfalls ist einxeleitet.

Schreckenstat in einem Krankenhaus . Berlin,  16 . Juli.
Dem „Berl . Lok-Anz." wird aus München berichtet: Im Krankt »-
haus in Fürstenfeldbruck lOberbahern ) hat der 30jährige Münchener
Student Freiherr Paul v. Handel-Manzetti , etn Sohn des öster¬
reichischen Generalmajors , in einem Tobsuchtsanfalle einen sehr
kränken 60jöl)tigen Mann überfallen und so übel zugerichtet, daß der
Greis starb. Der anscheinend plötzlich irrsinnig gewordene Student
wurde wach der Irrenanstalt gebracht.

Sport.
* KrtrgSmcisterschaften des Deutschen SchwimmverbandeS. Wie

schon 1916 und 1917, veranstaltet der Deutsche Schwimmverbanb lm
Deutsch»« Stadion zu Berlin -Grunewald seine diesjährigen Kriegs-
Meisterschaften an, 24. und 25. August. Die soeben erschienenen
Ausschreibungen beisprechen einen reichen sportlichen Ertrag der
Veranstaltung Vorgesehen sind folgende Kämpft : Mehrkantpf-
Meisterschaft (Schwimmen, Springen , Tauchen): Meisterschaft im
Brustschwimmen 166 Meter (Verteidiger : Bethe-Breslau ); Meister¬
schaft über die kurze Strecke 100 Meter (Verteidiger : Hilmar -Magde¬
burg); Meisterschaft im Seitenschwimmen 100 Meter (Verteidiger:
Benecke-Magdeburg ), Meisterschaft im Rückenschwimmen 100 Meter
(Verteidiger: Berer -Spandaul Auch ein Damenschwimmen um di«
Kricgsmeisterschaft von Deurschland über 100 Meter ist ausgeschrieben.
Verschiedene Springer und Stafetten umrahmen das Programm.

* Als Hindenbarg -Wettbewerb« bet den allgemeinen Hinden-
burg-Wettkämpfcn im Deutschen Stadion zu Berlin am 4. August
stnd folgende Konkurrenzen ton den Verbänden ausgeschrieben wor¬
den: Leichtathletik: 500» Meter Einzel- und Mannschaftslaufen,
Schwerathletik: Tauziehen (6 Mann bis einschl. 900 Pfund Körper¬
gewicht). Schwinimen : Bruststafeltc 4 x 100 Meter . Der Deutsche
Radfahrertund bringt seine Kriegsmeisterschaft über 1000 Meter
und 25 Kilometer zuni Austrag.

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Teile 8 .

Handelsteil.
Der Stand der Postscheckkonten im hiesigen Bezirk.

Der Stand des Postscheckkontos bei dem für unseren
Bezirk geltenden Postscheckamt in Frankfurt
a . M. stellt sich zui Beginn dieses Monats folgendermaßen:

Es beträgt in die Zahl der Konten d . s. a . 1000 Einw.
Frankfurt a . M. . . . . 7662 18
Bad Homburg . . . . 208 15
Gießen . . . 12
Darmstadt . . . . . . 760 0
Mainz . . . g
Offenbach . , 8
Hanau . . 8
Wiesbaden . . . . 783 7
Kassel . . . 6
Worms . . . . . . . 288 6

Wie aus den vorstehenden Ziffern ersichtlich , folgt
Wiesbaden  erst an drittletzter Stelle,  indem
auf 1000 Einwohner nur 7 Anschlüsse kommen , gegen 9 bei
Mainz und gar 12 bezw . 15 bei den viel kleineren Städten
Gießen und Homburg v . d . H. An der Spitze steht natur¬
gemäß Frankfurt  a . M. mit 18 Anschlüssen pro 1000
Einwohner . Es ist jedoch dabei zu berücksichtigen , daß
bis zum 1. April d . J . alle Sendungen an das Postscheckamt
Frankfurt a . M. — leider sind wir überhaupt noch lange
nicht so weit , in jeder  Stadt ein solches zu besitzen —
frankiert werden mußten , während die Interessenten in
Frankfurt die Sache gebührenfrei hatten . Jetzt , wo das
anders geworden ist und fortan alle  Briefe an das Post¬
scheckamt in Frankfurt kein Porto mehr kosten , wird der
große Vorsprung , den Frankfurt a . M. in dieser Beziehung
hat , von den anderen Städten , und wie wir hoffen möchten,
ganz besonders von Wiesbaden — natürlich relativ be¬
trachtet — bald eingeholt worden sein . Vor allem aber
dürfte gerade die in diesen Tagen bekanntlich in Wies¬
baden ei n setzende organisierte Auf¬
klärungsarbeit für den bargeldlosen Ver¬
kehr  das seinige dazu beitragen , daß auch der Postscheck¬
verkehr hierorts die gebührende Förderung erhält.

Berliner Börse.
$ Berlin , 18. Juli . (Drahtbericht .) Die Geschäftsstille

machte sich an der Börse weiter in zunehmendem Maße
geltend , und die Spekulation will anscheinend die weitere
Entwickelung im Westen abwarten ; außerdem trägt auch
die mit dem 1 August in Kraft tretende Erhöhung der
Börsen Steuer  zur Unterbindung der Unternehmungs¬
lust bei . Die Kursentwickelung ist nicht gleichmäßig,
doch überwiegen mit wenig Ausnahmen leichte Ab¬
schwächungen . Stärker rückgängig waren Türkische Tabak¬
aktien . Im Verlauf bröckelten die Kurse leicht weiter ab.

Banken nni Geldmrk\
W . T.-B Das Ergebnis der 8. österreichischen Kriegs¬

anleihe . Wien,  16 . Juli . (Drahtbericht .) Nach den vor¬
läufigen Feststellungen haben die bisher eingelaufenen
Zeichnungen auf die 8. Kriegsanleihe den Betrag von 5788
Millionen Kronen erreicht . Die endgültige Ziffer kann erst
zu einem späteren Zeitpunkt ermittelt werden.

Industrie und Handel.
$ Kundgebung der deutschen Erwerbsstände zum Auf¬

bau unserer Wirtschaft nach dem Kriege. Wie wir er¬
fahren , ist der Deutsche Industrierat  mit der
Vorbereitung einer iür Ende September geplanten gemein¬
schaftlichen Kundgebung der zentralen Wirtschaftsorgani¬
sationen beschäftigt , in der eine möglichst einheitliche
Stellungnahme der Industrie , der Landwirtschaft , des
Handels und der Seeschifiahrt zu den von der Regierung
beabsichtigten Maßnahmen für den Abbau der Kriegswirt¬
schaft und für die Wiederanknüpfung unserer weltwirt¬
schaftlichen Beziehungen herbeigeführt werden soll . Die
Kundgebung wird steh Vor allem auch gegen die staats-
sozlalTctisohen Strömungen und gegen eine über das not¬
wendige Maß hinausgehende Zwangswirtschaft in der Über¬
gangszeit richten
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Sprechstunde der Schrifileituna 12 dis 1 Uhr.

der Mutter zu verbergen . Oder ahnte sie, was in der
Tochter vorging , und wollte ihr Zeit lassen, Fassung zu
gewinnen?

Von dem großen Tisch, an dem sie saßen, fiel eine
schwere Decke herab und unter ihreni Schutz faßte er
eine der bebenden Hände Jettes und drückte sie zärtlich.
Ihre Augen irrten an ihm vorbei , aber ein mattes
Lächeln umspielte den zuckenden Mund.

„Was hast dir mich zu fragen , Mutter ?" Thoma
fand es ratsam , daß die Stille gebrochen wurde . Eine
nüchterne, geschäftliche Unterredung würde bei Jette
am ehesten das Gleichgewicht wiederbriugen.

„Wißt ihr, daß Schlosser gegangen ist?"
„Ja , Mutter , Bernhard hat ihm wohl gekündigt ?"
„Weit gefehlt , Schlosser hat nicht mehr unter ihm

arbeiten wollen , weil Bernhard ihn » in alles herein¬
geredet haben soll. Er war vor kurzem drüben und da
kam es zum Bruch. Mir gegenseitigem Einverständnis
ist das Verhältnis gelöst worden ."

„Und wer ist an seine Stelle getreten ?" fragte
Thoma gespannt.

„Eduard Nees , ein Vetter von Mathilde ."
..Aha !"
„Möchte Bernhard mit ihm wieder sine ttichttge

Stütze zur Seite haben", sagte Frau Dohm ganz sach¬
lich. Alles , was mit dem Hause Dohm zusammenhing,
durfte nicht mit anderem beredet werden , so hatte ihr
Mann es sie gelehrt.

„Erhielt er auch die Prokura ?"
„Natürlich , Wilhelm , das bringt die Stellung drü¬

ben, die doch große Selbständigkeit bedingt , von selbst
mit sich. Aber was ich dich fragen wollte , Wilhelm . Ich
habe da eine kleine Summe , mein Erspartes , die ich
zinstragend anlegen möchte, was würdest du mir
raten ?"

Das Gespräch wurde jetzt streng geschäftlich, und
Thoma tat so, al§ ob er eZ ganz natürlich fände , daß
Mutter sich an ihn anstatt an Bemhard wandte.

Als Thomas schon im Begriff standen, aufzubrechen,
berichtete die Mutter noch zögernd : „Bemhard hat mir
vorgeschlagen, dem Hause nach hinten einen Flügel an-
zubauen , er niöchte seinen früheren Wunsch, zu mir zu
ziehen , gern erfüllt sehen. Er brachte mir dieser Tage
die Pläne ."

„Und wie denkst du darüber, Mutter ?"
„Ich schwanke, Jette . Wo ihm doch nach meinem

Tod alles zufällt ."
„Überlege es dir, Mutter ", wamte Jette . „Du bist

erst sechzig und kannst noch lange leben ."
„Und bist so dein eigener Herr"', meinte Thoma.
„Ich glaube auch, Kinder , es ist besser, cs bleibt beim

alten ."
„Uns wäre e§ schon lieber . Mutter ", stitmntc Jette

bet. „Ich denke nämlich der Zeit , wo wir wieder hier
wohnen werden und bei dir aus - und eingehen dürfen ."

„Ja , daran dachte ich auch, Kinder ."
Als Thomas ihrem Heim zugingen , sagte Wilhelm:

„Ich werde mir Schlosser doch mal vornehmen und ihn
über diesen neuen Prokuristen ausfragcn ."

„Er ist sehr zurückhaltend, und ich finde das sehr
taktvoll ."

„Gewiß , Jette , aber ich will ihm doch keine Geschäfts-
geheimnisse ablockcn. Bei mir erwacht in dieser Heimat¬
lust die alte Kaufmannsseele . und ich muß immer
daran denken, daß dein großes Vermögen noch hei
Dohms im Geschäft geblieben ist."

„Du denkst doch nicht — — — "
„Ich denke nicht, aber ich werde handeln , wenn die

Zeit gekommen ist, Jette . Bald hosse ich, wieder ar.
betten zu können." iFortietzmia inlut)



Ecitc 4,  Freitag , 19 . Juli 1918. WLesdadener Tagülatt. Morgen Ausgabe . Erstes Blatt . Nr. 331.

;SteUert-lingebote"]
[ Weibliche Personen]
[ Kaufmännisches Personal)

Kontorillin
in:: größeres Büro sofort

aeincht.
Dffm  mit Gehaltsangabe
fc. 0. 724 Tnabl .-Vexlaa.

5¥iic Büro Kies. Kohlen-
nnidlnng

Kontoristin
I. Führung d. Bücher per
vf. evt. 1. Aua. gesucht,
^ute Handschrift Beding.
Schrift!. Angeb. mit Ge-
»altsanspr . u. F. 722 an
>en Tagbl .-Berlag. ___

piiiflltfrdii)
lbsolut perfekt in der
nnerik. Buchführuna und
»ilanzsicher, findet wöch.
ünmal nachm. 3 Stunden

Befiftiii.
Offerten u. S . 726 an
wn Tagbl.-Berlag,_
3miges litten

Az Schrcibhilfe zum
ü August gesucht. Schrist-
ick>e Offerten u. T. 722
tn den Tngb!.-Verlag . *
i Gewerbliches Personal

kthlllKA»
HMi achtbaren Eltern gef.

.Kästner n Jacob !,
zrisenre u. Parfümerie,

Taunusstraße 4.

Putz.
vnarhcnde 1. Arbeiterin

Dr Berkin-W. sofort oder
Läter aesnchl. Off. erbet,
»lit Slnvabe biSti. Tütia-
«eit u. GebaltSanivrückicn
nil n, obne Station unt.
E. 723  an den Taabl .-B.MMilMii
»ui» Stopferin gesucht.

Botb Goetheftr,16 . P,

Mllsüiiükilviislnl«
». Hilfskraft beim Wäsche,
nrfnebmen aefucht Waich,
instalt, Luisenstratze 24,,.
ßnalrrinncn . cv. a. tage» .,
html  Sckxrrnborststr . 7.

Zur Herstellung von
Lichtpausen. sowie
für unsere technische
Registratur suchen
wir ein älteres

Mlei«
oderSiieasinosliten

für Dauerstellung.
Maschinenfabrik

Wiesbaden
— G. m. b H. —

Packerinnen
iür ' l. Handarbeit sucht
gruunenkontor , Spieget-
tasse 7._

Arbeiterin
iür . leichte Maschinen-
rrbeit ges. A. Schneilder,
llcoritziiraße 26._
Arvetterinuen
»esucht.

Hof-Kons ervenfabrik
_ Wilb. Laaff.  Ma inz.

Gesucht für bald oder
1. Auaust zur Pflege und
öcsellsch. ält . leid. Dame
lehr zuverl. gef. Fräulein.
Nwas Kochk. u. Nähen
rrw. Off. mit Zeugn . u.
Nehaltsansprüchen unter
2. 726 an den Tagbl.-B.

SeWeS Stflnl?fn
velches 2 . Mädchen von
IO u. 11 Jahren Nachhilfe
m Französisch, evt. auch
nn Klavier erteilen kann,
rufs Land gesucht: etwas
vkithelfen iin Haushalt.
Offerten unter G- 722 an
len Tagbl .-Berlag._

W. Kindermlidüien
»der einfaches Fräulein.
»aS auch Hausarbeit über-
«immt. zu 3jähr . Kind ge.
jucht H»henlohestraße_ 7._

Zu Kindern wird zur
llushilfc zuverlässig, bess.Mädchen
sofor gesucht.
M. Grether . Lan aqaffe 7.
Suche Köchinn., Zimmer -,
Haus -, Allein-, sow. Kück.-
lRädchen. Frau Elise Lang,
»ewenbsinäß. «Dtellenverm.,
kLageuicmnstr. 31,1 . 8 .2363

Zaudere1urhl. KWnl
mit guten Zeugnissen aus
15. Auguü oder später
gesucht. Offert , u. E. 723
an den Tagbl .-Verla a._

Zu 2 einzelnen Damen
in kl. Billa
Köchin u. Hausmädchen

«auch Aushilfe ) gcsncht.
Räh. im . Taabl. -Verl. 6t

Ges. .f. 1. od.. 15. Aug. t.

d. einmach. 'k., ' f. 'gri Bill .e
Ha ush.  Schn mnnnstr . 3.
Ase lröWe Me

für leidende Dame ges..
die auch Haushaltung mit
übern. Köchin n. Haus¬
mädchen vorh. Familien-
Anschluß. H. Franke.
Adelücidstraße 62.

Stütze
von 8-- 12 Uhr gesucht.
Anfrag . vorm. Steuger.
Schwalbacher Str .5. 2 lks.1 zilmniliSWeli.1 SllllMVAll
und 2 Kückcnmädchenges.

Hotel Schlitzen'vi.
Aus gleich oder êr

rüchtiacs

BinrraerinflDäjen
unir eins. Mitze
die servieren kann, gesucht.

Pension Winter.
Sonnenbcrger Straße 34.
Hausmädchen

gesucht. Vorznstellen zw.
V. 11—2 u. .H4—7 Uhr

Lortzinastraße 9
Erstes Hausmädchen

für Hotelpensioii sofort od.
später gesucht Haus Dam-
bachtal, Iceubeüg 4.

Gesucht zum 1. Auaust
ein tüchtiges, sauberesHllllsmüdchkn
zu 3 Pers .. k. Kind. Bogel-
iana . Jdsteincr Straße 5.

Für einen klein. Haus¬
halt ein

Hausmädchen
znm 1. oder 15. August
neiucht. Frau Louise
Schumann . Parkstraße 13.ZllO.sie!ß.KM8M!!lts.
sucht Frau Riesel, Dotz-
beimer Straße 11. 2.Bell.f.DMMn
mit g. Zeugn. zum 1. Ang.
ges., kl. Haush ., ' 3 Per-
scnen. keine Wäsche.

Luisenvlatz 2. 3.
Hausmädchen

gesucht/
Hotel Heffischrr Hof.

Tüchtiges Hausmädchen
eelucht. Töchter - Institut
Schmidt - Gindice. Walk-
mühlstrnßc 22.
Tücht.Mädchen
oder einfache Stütze, die
kochen kan» ü . Hausarbeit
versteht, zum l . Ang. oder
später aef. Hausmädch.
vorh Dambachtal 16.

| Mädchen KBfür Haus-u.Küchen-BBarbcit gesucht.11Hotel Adler-Badhaus.̂
Tücht. anst. Alleinmädchcn
in gut. Haushalt per sof.
od. 1. August gesucht
Dotzheimer Straße 53,1 r.
Borzust. bis 4 Uhr nachm,
und abends nach 7 Uhr.8Lch»MeimMch.
znm t . August gesucht.
Näh. Oranienstr . 58,. P.

Suche ein tücht. Mädch..
das autbürgerlich kocht u.
Hausarbeit übernimmt,
zum 1. August.

Frau Beck,
Lnisenstraße 6, 2. Stock.

Zuverl . Allcinmädchen
fogl. od. für später gesucht
Kaiser-Fr .-Ring 46, P . I.

Tüchtiges
Allein mädcheu

das gut kochen kann, für
sofort oder sväter gesucht.
Keine Wäsche.

Kirchgassc 29, 3.
Anstand. Mädchen f. gleich
gesucht, ert . a. Aushilfe.
Taunusstraße 67.

Ehrliches Mädchen
gesucht Bahnhofstratze 11.
Restaurant.

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
ges. P . Florv . Kirchg. 51.

Sanb . Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
sofort geswcht, evtl. Aus¬
hilfe. Schüler, Gr . Burg-
straße 12, 2.
Ordentl . zuverl. Mädchen
gesucht zürn 1. Anguist.
Carl Hoppe, Lans-
gaffc 13. . .. . .

Reinliches Mädchen
w. s. Haus . u. Küchcuanb.
gesucht Adekheidstr. 93. 1.
Für den einfachen Haus¬

halt älterer alleinstebend.
Beainrenwitwe wird eine
unabhängige
Kriegerswitwe
oder ältere Frau möglichst
bald in Borort Wiesbad.
gesucht. Offert , u. A. 4V
iin_J>en Tagbl .-Berl ag.
M lUtinmöDöjen

f. a. Haush » 3 erw. Pers ..
zum 1. Ang. aefucht. Näh.
im Tagbl .-Berlag . 6m
Beff. fleißiges Mädchen

für kleinen Haushalt per
1. August gesucht

Nerotal 8. Parterre.
Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
sof. gesucht. Hotel Boael.
Rheinstraße 27.
Alleinmädch.. w, büra . k..
s. Astheimer. Webera. 23.

Suche ein
faubcces MWen,

w. gutbürgerlich kochen k.
u. Hausarbeit übernimmt.
Hausmädchen vorhanden.
Vorzustellen morgens bis
12 Uhr Fischerstraße 8.
Frau Geheime Juftizrat
Tr . Alberti.

Mädchen, das locken k..
gesucht. Damm . See-
robenstraßc 10.

IQOt. UllelnmäiiOen
mit 'öiiten Zeugnissen zum
1. August gesucht

Rhein straßc 98. 3.
Zuverl . ehrl. Alleinmädch.,
das kockwn kann und alle
Hausarbeiten versteht, in
Keinen Haushalt sofort
oder vom 1. August ge¬
sucht. Näh. Schwalbacher
Straße 17, Schreibwaren-
hcmdlung.

Wege« UerhtMlMg
des jetzigen Alleinmädch.,
welches über 4 Jahre die
Stelle bekleidete, wird zu
1 Sept . Ersatz gesucht.
Offerten unter I . 726 an
den Tagbl -Verlagl

Das Krankenhaus vom
Roten Kreuz. Schöne Aus¬
sicht 41. sucht

zwei
KliAlmVAi

für gleich oder später , am
liebsten v. auswärts . F685
Küchenmädchen

gesucht
Palastbotcl iKranzvletzt.

BTagsüber zuv. sanb.W
4  Mädchen tBzum bald. Eintritt■Bgesucht.
5 Wolter.BEllenboaengaffe 12. 2.U
Mädch. v. morg. üb. mitt.
aei. Seerobenstr . 7, Erdg.
Sanb . Frau od. Mädchen
für Vormitttags gesucht
Luisenstraße 35, 2 Tr.
Tücht. zuverläff. Aushilfe
für vovmittags 3 Stunden
i8—11 Uhr) sofort gesucht
Riedcvbergftraße 3.

Zg. IBM. Od. Kill
für kl. Haushalt . 2 Pers ..
2 Stunden vorm, und 1
Stunde nachm, gesucht

Gocthestraße 11. 3.
Unabhängige

firiegetsftnn »L .»
zum Ausfuhr , .e.  Kindes
gesucht von 10—1 ii. 4—7.

Franger.
Bahnhofstraße 1. Part.

Stundenfrau od. Mädchen
für einige Stunden vor-
ltnb nachmittags gesucht
Webemasse 29, Eckladen.

Stundenfrau
von 8—10 gesucht Kaifer-
Friedrich -Ring 43, 2 r.
Zu melden von 2—4 Uhr.
Ja . eins. Monatsmädchen
ges. Jost , Micheisberg 22,1

KMd. WoilLiSsllll
oder junaes Mädchen für
leichte Hausarbeit sofort
aesncht. Sich vorzustellen
vorm. od. bis 3 Uhr nchm
Nöderstraße 28. 1 rechts.

Reinl . Monatsmädchen
van movgens 9 bis mtr-
tags 2 Uhr ges. Rauen-
thaler Straße 17, Part . l.

Monatsfrau
für Büroreintgen sofort
gesucht Adelheidstraße 16.
M.- od. Std .-Fr . bz. Mdch.
ges. WilhÄminenstr . 1, 2.

MllllkSslSllV.NgSK.
4mal die Woche auf einige
Stunden vormittags oder
nachm, gesucht. Vorzustell.
8—3 Uhr. Borntraeger.
Jdtteiner Straße 3. 2.

Ordentliches
Laufmädchen

per sofort aefucht. Schuh-
haus Neustadt. Lang«. 33.

f Männlich- Personen ~)

[ Kaufmännisches Personal j
Ervedienten,
Lageristen.
Kontoristen

«gelernte Eisenhändlcr ).
ferner einen

Stadtrechner
nach auswärts .sucht F608

Stellennachweis,
für kaufm. Angestellte.
Arbeitsamt .■ Zimmer 20.

Gesucht
in Büro arbeite», flottem
Rechnen, Schreibm. usw,
erfahrene Persönlichkeit
(Herr oder Dame ) auf
einige Stunden täglich
während der nächsten
Wochen.

Hotel Kaiserhos,
_ Zim mer 110.LMieter

der Lebensmittelbranche
für einen gangbaren Ar¬
tikel sofort gesucht. F73

Fr . Kretschmer,
Dortmund . Hei liaerwea 42

Provifions-
Reisender

gesucht zum B̂esuche von
SÄreibwarenl - Geschäften.
Offert , unt . X 7712 an
D. Frenz . Annoncen-Erv .,
Mainz . Fll

s Gewerbliches Personal̂ )
Goldarbeitrr

für Reparaturen gesucht.
Mößinger, Wobevgaffe 28.
' Tüchtiger' Schuhmacher
sofort gesucht. Rode',
Herrnmüh lgasse 1. _

Schuhmacher gesucht.
Schäfer, Rtor ttz straße 56.

Frau sucht Beschäftigung
un Bügeln in Privat.
Adleritr . 50, Htb. 1 St . r.

Hansver >valterstelle
sofort od. Qkt. gesucht von
Kriagerswitwe mit zwei
Kindern gegen sonn. 2 Z.
n. K. nebst Zubeh. Oft . u.
H. 263 a. d. Tagbl .-Berl.Dame
gesetzt. Alters , die a. ihrer
ersten Stelle 17, auf der
zweiten u. letzten Stelle
11 Jahre als Hausdame,
Gesellsck. u. Pflegerin tät.
gew. ist, sucht selbständig.
Wirkungskreis in nur
vornehm. Hause b. allcin-
steh. Dame oder älterem
Herrn . Angeb. u. E. 727
an den Tagbl .-Verlaa.

Junge Frau,
27 I ., stattliche Erschein.,
sucht in  frauenlos . Haus¬
halt Stelle : dieselbe ist a.
sehr kinderlieb. Zeugn. k.
vorlogt w. Off. u. O. 723
an den Tagbl.-Berlag.

Alleinst. Frau
s. Stell , als Köchin (selbst.)
in vornehm, auch frauen¬
losem Haushalt . Adel¬
heidstraße 40, 2. ._

TW. fjcrteufrifetit
sucht A. Alexander. Wil-
Helmstr aße 52._ __

Damenfriseur
ii. Friseuse sofort gesucht.

Damcn -Salon
S . Peusser. Mainz.

F ran enlobstraße 35. P.

Hausdiener
sucht G. August,

Wilbelmstraße 44.WMieter
snckt Hotel Schütze nhof.
Mehrere tücht.

gesucht. F10
kllWlll MM.

Mainz,
Jngelheimer Aue.

Mesiriille reale
auch Kriegsinvalidcn , als
Wächter gesucht

Conlinstraße 1.
Junger Laufbursche,

Putzfrau sofort gesucht.
Schwalbacher Str . 44/46,
Noris . _

30ngetet« User
gesucht.
_Süß . Langgaffe 25.

Zu sofor»
ordentlicher Junge

zur Aushilfe gesucht
Emsrr Straße 24.

[ MkMWe 1
^ Weibliche Personen )

^ Kaufmännisches Personals
Fräulein

sucht tagsüber Beschäftig,
im Geschäft od. Büro . Qss.
u. W. 725 a. Tagbl .-Verl.

f Gewerbliches Personal

Dame
»nöchte sich gerne in allen
Fächern der Photographie
ansbilden . Rur 1. Häuf,
kommen in Frage . Off.
u. R. 263 Taabl .-Berlaa.

Rlild-Dilkktrice
die lange Jahre praktisch
in erstem Hause gearbeitet
bat , sucht sofort oder spät.
Stellung . Offerten unter
B. 263 an den Tag bl.-V.
Bei welcher Schneiderin

kann Kriegerswitwe , w. g.
näht , Mitarbeiten ? On.
ü. U. 26,3  a . Tag bl.-Verl.

Jg . Fräulein
mochte 2- bis 3mal in der
Woche Slähen für eigenen
Gebrauch erlernen . Gefl.
Offerten unter H. 727 an
den Tagbl .-Verlag._

Fräul . sucht Stell , als
Köchin a. Gut
Ella Grau . Nerostraßc 24.

Norddeutsche. 25L Köchin,
mit g Zeugnissen, sucht
Stellung zum 1. Slugust.
acht auch zn einzelnem
Ehepaar als Alleinmädch.
Ang. an Minna Wulsf.
Tk oma estraße 5._

Kriegcrsfrau
sucht von morgens 8 bis
über mittag Stell , als
Köchin oder Hausarbeit
in Herrschastshaus . Näh.
iin Tagbl .-Berl ag. vä

3;.»es. ISödien.
'{• Jahre , kathol., sucht
ii 1. Sept . Stelle als

Stütze. Familienimschl. er-
i wünscht. Offerten unter
L. 725 Tagbl .-Berlag.

Mädchen,
v . gutbürg , kochenk.. sucht
iLtell. z. 1. Ang. in klein.
Haushalt Zeugniffe vorh.
Oss. u. W. 726 Tagbl .-V.

Junges Mädchen
sucht Ansangsiielle als
Zimmermädch. z. 15. An,g.
Off, u. G. 726 Tagbl .-V.

Bcff, Mädchen
ges. Alters , im Kochen u.
Haush . selbst., sucht Stell,
für sofort oder s. August.
Offerte !! unter 11. 726 an
den Tagbl .-Berlag. _

Waise. 25 Favre alt.
ib. schon bei Kindern war.
sucht wieder Stellung zu
Kindern , 1. 8. 18 oder z.
15. 8. 18. Offerten unter
Z. 725 an den  Tagbl .-V.
Wo find, allcinst. Kr.-Ww.
leichte Bescbäst.? Off. n.
T . 263  a . ^ ,Tagbl .-Verl,
Junges kräftiges Mädchen
sucht f. nachm. Beschäftig.
Dotzh. Str . 124. S . 2 r.
I . s. Kr.-Fr . s. v. 2—3 St.
Besch. Rherng.Str . 4, H. 3 r.
Fr . s. Aush. od. Monatsst.
Oraniemtr . 51, Htb. 2 r .
I . s. Fr . s. v. 2-3 Std . Misst)
Gneisenaustr . 13. M. 3 r.

[ Männliche Personen )

f Kaufmännisches Personal j
Militärfreier
Buchhalter

lg. Jahre als Vertrauens-
person in hies. grötz. Bau¬
geschäft tätig , sucht für
halbe Tage oder Stunden
noch Beschäft. im Beitrag,
von Büchern, Hausverw
usw. Offerten u. F. 727
an den Tagbl .-Berlag.
( Erwerblichts Personalj
Welch flleschäft. Bcü oder
edeldenk. Pers . verh. int.
ehrsamen Familienvater,
44 I .. rheumatismnsleid .,
zu irgendw. leichten exi-
sienzfähig. Beschäftig, an
hiesig. Orte , auch Ber-
rrauenspost . od. Heimarb.
Kl. Kaution k. gestellt w.
Off , ü.  Z . 723 Tagbl .-V.

Füsilier
suckt ab 6 Uhr nachm. Be¬
schäftigung. Offerten u.
P . 263 a. d. Tagbl .-Verl.

Wir suchen für 1. September oder früher
eine gewandte

Buchhalterin
für Dauerstellung. Offerten mit Gehaltsanspr.
und Referenzen schriftl. erbeten.

Maschinenfabrik ' Wiesbaden G. m. b. H.

Erfahr . Kindergärtn.
m. langjähr . Zeugnissen zum I. oder 15. August für
5jähr. Jungen gesucht. Weintraub , Nikolasstr. 30, 1.

Mainzer Maschinenfabrik
sucht per 1. August oder früher jüngeren Expedient.
Es kommen nur solche Bewerber in Frage, die flott
arb . können, eine schnelle, schöne Handschr. besitzen und
mit Post- und Bahnexped . vertraut sind. Fachkenntn.
sind nicht erforderlich. Angeb. mit Gehaltsanspr . unter
A. 33 an den Tagbl .-Verlag- 691

Mm-  a.M .'Wlsea
tn Beamtenhänsern und

F200
für bessere Arbeit
Villen gesucht.

Beruh. Spangenberger,
Duisburg.

iofort gesucht im *
Fagölatthaus, Schakterhasse rechts.

[ üiMMtlllM]
1 Zimmer.

Adlerstr. 35 1 Z., K. u. K.
Adleritr . 53 1 gr. schönes
Zimmer mit Küche auf
1. Oktober zu vermieten.

Adlerstr. 57 1 Z., K. u. K.
Adlerstr. 63 1 Z.. K. u. Ä.
Adlerstr. 73,  2
Albrechtftr. 30, D„ 1 K.
Bahnhofstr . 22 gr. Mans.
u. Küche zu verm. Wh.
bei Schnerderm. Gabriel
daselbst, 1.  Stock . 1273

Bertramstr .19, M ., I -Z.-Wl
Bleichste. 31, Htb-, 1-Z--
Wohn., 14 Mk. monat l.

Bleichstr. 47. B. D .', 1 Z.
-n. .Küche an ruh . Mieter
sofort. Näh. Büro Hof.

Eastellstr. 19, 1 Z. n. . ...
M. -W,, m.-Gas , n . hcrg.
N. Adlerstr. 7, L. 1294

Dotrhcimer Str . 72 1-Z.-
Wobn. a. 1. Äug. L7750

Eleonorenstr . 10 1 Z. u.
Küche. N. Nr. 5, 1. 681 09

Erbacher Str . 9, Frtsp .,
I-Zim.-Wohn. zu verm.
Nah. Hthl Part . 960

Faulbrunncnstr . 12 Tach-
wohn.. Kim. u. K., gleich
oder später zu tmi. 1197

Feldstr. 3 sind neu herg.
I -Ziin .-Wohn., Küche u.
Kammer z v. N. P . 1141

Feldstr. 10 Ms., 1 u. 2 Z.
Feldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche billig zu vm. 961

Feldstr. 18 l -Zim .-Wobn.,
Z . Oktob er, zu vm.  1223
Feldstr.  19 i Z. u.  Küche.
Frankcnstr . 21, H„ 1 Zim.
u. Küche sofort. 1265

Friedrichstr. 10, Dachl..
1 Zim .. K.. sof. o. fp. 882

Georg-Äuguststr. 8, M. 1,
^ l Z. u. K. aus sos. z. vm.

Hausmeister . L7840
Gneisenaustr . 12 1 Zim..

K.. Fsp. N I r . 83056
Helcnenstr. 3, 1, l -Z.-W.
Helcncnstr. 13, V„ Mcms.
mit Küche zu vm. Näh.
Schwalb. Str . 36, bei
Gebr . Neug ebauer . 1264

Helcncnstr. 16 1 Z„ K., K.
Helenenstr. 21 l -Zim .-W.
Helcncnstr . 22, H.D., 1 Z.

u. K. (Gas ). N. V. P.
Hellmundstr . 40, D ., Z., K.
Hermann str. 20 1 Z., K.
Kl. Kirchg. 1, 1, 1-Z)M.
mit Züiboh. z. 1. Okt., ev.
früh. Di. Korbgesch. 1305

Lehrstr. i2, H„ l -Z.-W.
Marktstr . 12, H.. 1 Z. u.
Küche z. vm. N. B. 2 r.

Manergasse 14 Msd.-W7,
1 Zim . n. K. sof. 965

Moritzstr. 13, 3. E. Adel
beidstr., Fsp., 1 gr . Z.. K.

Moritzstr. 15, Frtsp ., 1 Z.
it. K., Htb. 1 St . 966

Ncttelbcckstr. 12, Laden,
1 Zim. u. K., Seitenb ., p.
sofort od. später. 884 91

Nheingauer Str . 15 1 Z..
K.. Dach, zu verm. 932

Ricblstr. 17. D .. l -Z.-W.
Rö derttr . 3 l -Z.-W.. 16.
Römerberg 10 1 Z. u. K.
Näb. Stb ) 3 St. _970

Römerberg 12 1 Zim. u.
Küche zu verm.  887

Römerberg 14 1-, 2- und
3-Z.-W. z. v. N. Hth. 2.

Nömerb. 16 1-Z.-W.̂ 927
Römerberg 27 1 Z., K.,
K.. 1. 8. N. Vdh., Ro ller.

Noonstr. 15, Fsp., 1 Zim.
u. Küche auf 1. 8. zu
verm. Näh. 1 St . 1279

Niidesh. Str.  3 1 l -Z.-W.
Rüdesb. Str . 31. S .. 1 Z.
Schachtstr. 5 1 Z., 1 K.
(Mtb.) sof. zu vm. 1288

S chierst. Str . 2», H„ 1 Z.
Schwalbacher Str . 42, H.
D.. 1 Zimmer . Küche zu
verm. Näh. V.-P . 1000

Schwalbacher Straße 83,
Zim. u. Küche zu verm.

Seerobcnstr . 11» Mtb. P .,
1 Zimmer u. K. 1213

Seerobenstr . 19, W. Kohl,
Z. u. K. an einz. Pers.

Strinaasse 15. V.. 1 Z.. K.
zu verm. Näh. 3 l ks. 1290

Steina . 17 1 Z„ K._974
Taunusstr . 34 eine schöne
Mansarde u. Kiiche auf
sof. od. spät. Näh. Wilh.
Ab ler , Taunusstr . 34. 896

Walramstr . 7, V. D .. Z.. K
Walramstr . 9 Küche, Ms.-
Zim. u. Ms. u. Kell., Vdh.
Näh. Klein dorts., oder
Dotzh. Str . 91, nur nchm.

Wal ramstr . 25 1 Z., K.
Walramstr . 33. Vdh.. 1 Z)
u . Küche, m. Gä §. sof.
od. sväter zu vm. 88419

Waterloostr . 6, Fsp., Z. u.
K. Seist , u. Luis enstr. 19

Wcstendstr. 20 1 Z. u. K.
Wcstendstr. 44 sch. 1-Z.-W.
m. Blk., Gas , Abschl., H.

Borkstr. 7, Frtfv -, l -Z.-W.,
Gas , gleich od. später.

Borkstr. 23 1 Z. u . K. im
Abschl. an einz. .Pers . f.
1. Okt. Näh.  L ad. B 7-844

Äorkstr. 31, Hth., 1 Zim.
u. K. Näh. V. D . 1231

Zietenring 1, H., 1 Zim.
u. K.. s. o. sv. N. V. B. l.

1 Z., K. m. Balkon sofort.
Wcygcmdt, Nettelbelkstr.26

2 Zimmer.
Adlers träß e 9 2-Zim.-W.
Ädlerstrafic 23 2 Zim . u.
K. z. vm. V. 1 S t. 1307

Adlerstr. 28 2 Z., K. N. P.
Adlerstr. 32 2 schöne Zim.
u. K., Vdh., v. 1. Okt.

Adlerstr. 35 2 Zl,
Adlerstr. 57 2 Z., K. u. K.
Bcrtramstr . 17 2 Z. u. L
zum 1. Oktober. Biet.

Bleichstr. 40^ Mtb. Frtsp .,
schöne 2-Zim .-Wiohn. m.
Zubehör. Näh. Vdh., P.

Bliicherstr. 8, D ., 2 Zim.,
K. Nah. Vdh. 1 St.

Bliicherstr. 18 2-Z.-W. u.
Zub., freie Lage, elektr.
Lickt-Ansch!., z. 1. Okt.
Näb. V. 1 r . Anzus. von
10—12 u. 2—5. 8 7765

Eastellstr. 4/5 sch. Ms.-W.,
2 Zim. u. K., Abschl.,
auf sof. Näh. 2 l . 1240

Dambachtal 14, Gth., Ms.,
2 Kam. n. Küche an ruh.
Mieter sofort zn verm.
Näheres bet C. Philippi,
Dambachtal 12, 1, 1050

Dotzh. Str . 13 2 Z.>
zu vm. Näh. H. P . 936

Dotzheimer Str . 49, Mtb .,
L-Zimmer -Wohn. 1093

Dotzh. Str . 61 gr . 2-Zi>m.-
W., Mtb. 1 St ., m. Gas,
Balk., 1. Okt. z. v. 07128

Dotzheimer Str . 83, Mtb.
3. St ., 2 Zim. u. Küche
zu vm. Näh. das. Part.
bei Fröhlich. _ F 642

Eleonorenstr . 7 2 Z., K-,
_1. Okt. N. Nr . 5, 1. B8110
Ellenbogengaffe 6 2 Lim.

u. Küche zu verm. fZlA
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Ellenbogen«. 9 2-Z.-Msw.
Ellenbogenqaffe 10, Fsp»
2 Z» K» K„ r. L» s. o. fp.

Emser Str . 46, Gth. P .,
2 Hirn. N. haf. 1. F642

Emser Str . 69, ©., 2-Z.-
Wohn. fcf. cb. spät. 978

Erblicher Str . 6, H» 2 Z.
Feldstraße 3 sind neu
hergerichtete 2 - Zimmer-
Wohnungen zu vm. 946

Feldstr. 8, Seitenb . Dach,
2,C 't K.. 16 m .,  sof,

Feldstr. 19 2 8 . u. Mche.
Feldstr. 25, P ., 2 Zimmer
u. Küche zu verm. Näh.
1 St ., bei Hengst. 1217

Frankenstr . 16 sch. 2-Z.-
Wohn.. v. 1. Aua. L6672

Frankenstr . 19, V» 2-Z.-W
Frankenstr . 23 2
Abschl» Gas , Ms.- st., gl.

Fricdrichstr. 27 abgeschloss.
2-Z.-W. an ruh . L., sof.

Geora -Auguststr. 8, Mtb.
Dach, 2 Zim. u. K. auf
1 Oktober zu vm. Näh.
heim Hausme ister . 87 841

Gneisenaustr . 14, £>., 2 Z.
Göbenstr. 19, Mtb ., 2-Z.
W» neu Hera., 25 M„  sof.

Heienenstr . 6, H. D., 2-Z,-
Wobn. a. 1. 8. N. V. P.

Hellmnndstr. 28 2-Z.-DW
Hellmundstraße 44, B. 2.
2-Znu .-Wohn. z. v. 1184

Herrninühlgasse 3, Hth»
2 Zim. u. Küche. _08

Hirs chgraben 18 2-Z.-W.
Hirsckgr. 30, Stb . 1, 2 Z.,
K.. H.. kl. F » Okt. 1245

Hochstraße 8.
Hintevh. Part ., 2 mcck
2-Zim.-Wohnungen mit
Kücheu. Keller z. 1. Aug.
od. später zu vermieten.

Karlstraße 39. Mtb. DU
2 Z. m K. sof. od. spat,
zu vm., ev. mit Stallung.
Näh. bet Bester.  020

Kcllerstratze 25, Roßbach,
2 Z. u. K., V. P „ s. o. sp.

Kellcrstr. 31 2-Z.-W. mit
Küche, auch mit Laden
für Bäckerei, ß.  1 . Okt.
zu berm. Nah. Haus¬
verw.. Seitenbau 3 St.

Lehrstr. 12 £>. 2 -Z.-W. 901
Lothringer Str . 25, H. P .,
2 Z.. K. u. K. preiswert
sof. od. spät, zu vm. Näh.
bei Brahm , Vdh. 1. 8646

Marktstr . 12. 2- Z-Z.
ii. Küche z. v. N. V. 2 r.

Marktstr . 22, Stb . Frtsp ..
2 Z. u. K. an ruh . Mwt.
Näh. Vdh. Gr iesel. 1008

Mauer «. llUsp » 2 Z., K.
Michclsberg 20, Hth. D.,
2 Zim. u. Küche. 1271

Moritzstr. 24, Hth. Frtsp .,
2 Zim., Küche sof. Näh.
im Laden, Drogerie . 080

Müllerstraße 8. Frontfp»
2 Zimmer , Küche, Keller
sofort zu verm. Näheres
Walkmüblstr. 87. 1277

Nerostr. 11 2 Z u. K.. Zb.
Ncrostr. 16 2-Zrm.-Wohn.

Nur Näh. Lehrstraße 15.
Nerostr. 26, 2, 2 Zim. u.
Küche, Abschl., soi. 1268

Nerostr . 36 2-Zim.-Wohn.
Nerostr. 44, V. P » 2 Zim.,
1 K. u. 1 K. preisw . zum
1 10. 18 z. v. Wh . bei
Ruvvert , Vdh. 1. F640

Nettelbeckstraße 12, Laden,
schöne 2-Zim.-Wvhn. an
kl. Fam . per 1. 10. B8294

Nettclbeckstr. 21  2 -Zl W. b.
Ncugasse 19 sch. Wohn.,
2 K.. K. Aacobi. 1161

Är anienstr , 47, H» 2 Z.
Querstraße 2

2-Zim.-Wohn. mit Alkov.
u. Balkon auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 2 od. 3 Tr l.

Rauenth . Str . 9, Mtb .,
2-Z.-W. sof. od. sp. 880 68

Rauenthalcr Straße 11,
Mtb . 2, 2 Z. m. Zub. sof.
od. spät, zu verm. Näh.
bei Ullmann , V. 2. 8640

Rauenkhal . Str . 12, Mtb.,
2-Z.-Wohn. sof. od. spät.

Wh . Luisenstr. 1̂ F638Rhernstr . 46, 3 l7i verm.
Dame 2 Zi.ru. m. Kb. z.
1. Okt. an b. Da me._

Nheinstr. 88. G., 2-Z.-W.
an kdi. L. N. b. Fuhr . 052

Röderstr. 3 kl. S-Z.-W» 17.
Rödcrstr. 10 frdl . Mans .-

Wohn., 2—3 Zim., an
ruh . Leute zu vm. 1244

Röderstr. 15 2 Zim. u. K.
Röderstr. 21 D .. 2 Z.. K.
Röderstr. 27. Sth . 1, 2 Z.,
K.. mtl . 16 M. N. V. Ir.

Römerberg 8, H., 2 Z., K.
Noonstr. 21 2 Z.. K.. Okt.

N. Noll. Bismarckr. 0.
Saalgasse 24/26 2 Zim. u.
K. zu vermieten. 1282

Swachtilr . 11 sch. 2-Z.-W.
'Scharnhorststr. 25 Frtsp .-
r2B., 2 Z. u. Zu b» r. M.
Scharnhorststr . 36, Hth.
P ., 2-Z.-W. m. Maus»
1. 8. Näh. V. 1 l. B78 61

Schcfselsträße 10, Sb . P .,
2 Z u. K. zu vm. 1300

Schwalbachcr Str . 6, Hth.,
. 2-Z.-W. Scha ef er. 10 10
Schwalbachcr Straße 44,
Hth. D., 2 Z. u. K. sof.
od. spät, zu vm. Nöh. b.
Hausverwal t., H. 2. 1011

Schwalbachcr Str . 45, S .,
2-Z.-W. auf 1. Okt. 1252

Schwalb. Str . 83 2-Zim.-
Wohn. zu  ver m.  1173

Kl. Schwalb. Str . 4, 1,
Dachw., 2 Zim. u. Küch e.

Seerobenstr . 11, M. Dach,
2- bz. 3-Z.-W. 1.  10. 1228

Seerobenstr . 23 sch. 2-Z-
Wohn., Hth., auf 1. Aua.

, od. ,v. N. B. P . r . » 7706
Steingasse 15. V.. schöne
2—3-Z.-W., neu hcrger .,
zu verm. Näh. 3 I.  1201

Steinn . 34 2 Zim., Küche.
Taunusstr . 18, S . 2, 2-Z.-
Wohn. u. M. Näh. Lad.

Taunusstr . 36, Stb ., 2 Z.
,Z,_ Näh. Vdh. Par t.

Walramstraße 1 2 sch. Z.
u. K„ 1. Okt. N. Pa rt.

Wa lramstr . 25 2-Zim.-W.
Webergaffe 3, H» 2 Zim
u. Küche im Tachstock zu
verm. Wheres daselbst

Webergasse 48 sch. 2-Zim.-
Wohn, mit Zubeh. 1218

Weberg. 50 sch. Fsp.. 2 Z.
Weilstr. 6. H. 2, 2 Z.. K.
N. das. u. Röderstr. 26.

Weilstr. 8. Stb . P .. 2 Z.
u. K.. 110 . N. tz7l . 1251

Weilstr. 14. H. P ., 2 Zim.
u. Zub. 1. 10. 1238

WcilstrH ?. P .. kl. schöne
Frtsv .-W., Abschl., 2 Z.,
K., K., a. ruh . L., b. Okt.

Wellritzstraße 41, V. D .,
saub. 2-Z.-W., Gas . 110.
Näh. Vorkstraße 7. 1 r.

Westendstr. 8, H., 2-Z.-W.
Westendstr. 23. H.. 2 Z.
Wörthstr. 24, Sth . Frtsp .,
2-Z.-W. m. Msd.. s. o. sp.

Norkstr. 6 2-Z.-WHOkt.
1. Stock rechts. 8 8515

Rorkstr. 7. Sth .. gr. 2-Z.-
Wohn., Abschl., 1. 10.

Zimmermannstr .6 2-Z.-W.
2-Zim.-Wohn. zu verm.
Dotzheimer Str . 124. 1283

2 Zim. u. Küche im Ab¬
schluß aus 1. Okt. an
ruhige Leuts zu verm.,
Stb . 3. N. A. Limbarth,
Ellenboaengasse 8. 1250

Schöne, große 2-Z.-Wohn.,
- 1. Stock, z. Okt. z .verm.

Hallgarter Str . 7. 12/8
Mans.-W-, 2—r. Zim ., auf
sofort zu veri' Näheres
Hellmnndstr. 40 l l. 1014

3 Zimnier.

Adlerstr. 35 gr. 3-Z.-W.
1. 1Ö., a. Hondw.-Betr.

Adolfstraße 5, Stb . 2 St .,
3-Z.-W. p. los. od. später
zu vevmleten. Wh . b.
Hausm . r. Stb . 2. 1303

Adolfstr. 8. Hth. 2. sr.
3-Z.-Wohn. a. sof. zu vm.
Näh. b. Hausm . 1286

Albrechtstr. 8, H., 3-Z.-W.
Albrechtstr. 30 3 Z.. G.. E.
Bleichstraße 33, 1 3-Z.-
Wohn. zum 1 Okt. Än-
zusehen 2—4 Uhr. Näh.
Bleichstr. 20, Seel . 87680

Blücherstr. 11, Fvontfpitz-
Wohn., 3 Zim ., Küche,
Keller, auf 1 Okt. zu
vm. Wh . 1 St . l. 88532

Blücherstr. 16 3-Zim .-W.
mit Waschküche. 8 7016

Blücher. 24 3 Z. m. Zub.
auf 1. Oktober. 8 8107

Dotzh. Str . 171. V.. 3 Z.
u. K. auf l . Okt. 87740

Drüdenstr . 8, V., 3-Z.-W.
z. vm. N. Pfesfermann.

Eleonorenstr . 1, 1 frdl.
3-Zim.-W., 1. Okt. 1160

Ellenbogengafle 9 sonnige
3-Z.-W. a. 1. Okt. 1006

Eltviller Str . 12 3-Z.-WI
Vdh.. Bad. Balk., Elektr.
u. Gas . N. P . r . 88425

Feldstr. 18 3-Z.-W. 1015
Frankenstr . 4, P ., gr. Helle
3-Zim.-W. auf 1. Okt.
Näh. H.^ 12—3. 88126

Frankenstr . 10 3 Z.. Okt.
Frankenstr . 13. V., 3-Z.-
W. gl. o. sp. N. P . 87888

Frankenstr . 24 3 Zim . m.
Zub., 1 Okt. zu verm.
Näh. Part . _ 8 8003

Friedrichstr. 8, Hth. D.,
3-Z.-W. N. HauSm., H. 3.

Fricdrichstr. 44, Vdh. 3,
3 gr. Zim. m. Kabinett
auf sof. od. 1. Okt. Näh.
bei Heinrich Jung . 031

Gneisenaustr . 0, Vdh. 1,
3 Z.. K., 2 Kell. u. 1 K.
preisw . z. 1. 10. 18. Näh.
bei Arndt . Part . 8 646

Gneisenaustr . 12 3-Z.-W.
lssneisenaustr. 20, H. P . l..
3-Zim.-Wohn. 8 7078

Goldgasse 17 frdl . 3-Z.-W.
z. 1 Okt. Näh. P . 1203

Häfnergasse 7 Wohn., 3 Z.
u Küche, zu vewnieten.

Hcllmundstr. 40, i,  3 -Z.-
Wohn. zirm 1 10. 87741

Hellmundstraßc 54. Sth . 3.
3-Z.-W., 1 Aug. Wirtsch.

Herdcrstr . 0, Vdh., 3-Z.-
Wohn, aus Okt. . 1082

3 Z. u. K., Dachg. , 013
Aahnstr. 29, V. P . u. Gib .,
ie 3-Zim.-Wohn. Näh.
K.-Frdr .-Rina 45, P . I.

Kapcllenstr. 1. 1. 3-Z.-W.
N. Dambacht. 2,  P^ 1223

Karlstr . 23 3-Z.-W» Vdb.
P . od. 2. St ., z. 1. Okt.
Näh. 2. St -, 9—1. 1185

Kellerstr. 10 3-Zim.-Wohn.
zu vermieten._ 1248

Kellerstr. 31, 3 r„ 3—4-Z-
W. sof. od. 1. Okt. z. vm.

Älarenth . Str . 3, H. 2.
u. Part ., 3 Zim. u. K.
1. 10. Näh. V. 1 r. 8 7716

Luisenstraße 14. 1, 3 Zim.
Näh, bet Meier das. 1010

Luisenstr. 24 3-Zimnler.
Wohnung zu vm. Näh.
Dapetenge sch. das. 1145

Moritzstr. 44. 2,  3 -Z.--WI
Müllerstr . 3 Fsp.-W. zum

1. Okt. n. an ruh. Miet .,
3 Zim .. Küche usw. Ein-
züf. von 10—-12. 1021

Nerostr. 27, H. Fsp-, sch
3-Z.-W. N.  H . 2 o. V. 2,

Nerostr. 36 3-Zim.-Wohn.
Nettelbeckstr. 12, Laden,
große sonniae 3-Z.-W.,
Part ., p. 1.  Okt . « 8492

Oranienstr . 62 3-Zimmer-
Wotzn., Part ., aus 1. Okt.
zu vermieten.  1281

Philippsbergstr . mod. 3-Z.-
Wohn. z. 1. 10. Näh.
Emser « tr . 25, 4—6.  1094

Nheingauer Straße 17, 2.
schöne, sonnige 3-Z.-W.
z. 1. 10. 18 zu vermiet.
Näher es Part , rechts.

Rhei nstr. 101, 3, 3 Z., Okt
Riehlstr . 5, Mtb., 3-Z.-W.
Rielllstr. 19, Stb .. 3-Zim.-

Wohn., 1. Oktober. 11 53
Röderstraße 47, nächst der
Daunuisstr.. 1. Stock,
Wohn. v. 3 Zim. u. Zu¬
behör, 1. Oktober oder
srüher zu verm. 1303

Römerberg 21 3-Z.-W. s.
Schwalb. S tr . 21, 1, 3 ZI
Schwalb. Str . 85, V. P ..
sch. 3-Z.-W.. ev. m. Ms.,
a. 1. Okt.. 530 Mk. jährl.

Sedanstr . 3 sch. 3-Z.-W.
Näh. Nr. 5, P art . 1194

Sedanstr . 6. S . Fsp., 3-Z.-
Wvbn. N. V.  P . 88 134

Sedanstr . 10 3-Zim.-W.,
Stb .. a. 1. 10. zu v. Näh.
Vorderh.^l St ., w 6 7764

Seerobenstr . 13 3-Z.-W. i.
Hth. Skäh. b. Fev. s . 1.

Steingaffe 11, P „ Frtsp .-
Wohm, 3 Z. u. K.  1017

Steingaffe 14 3-Zrm.-W.
zu vm. Näh.^H. P . 1130

Steina . 34 3 Z.. K. N. 2.
Taunusstr . 44 3-Zim.-
Wohn., Part ., a. 1. Okt.
zu vm. Näh. 2.  St . 1284

Taunusstr . 64, Gth. P .,
3-Z.-W. a. Okt. Näh. V.
u. Luisenstr . 10.  F 688

Weberg 46 3 Z. u. K. 045
Weber«. 50, S „ 3 Z.. KI
Weilstr . 6, Stb . P „ 3 Z..

Kiiche iÄbschl.i z. 1. Aug.
N.9iiüderstr.26,Gorz.  1304

Weilstr. 10, V. P ., schöne
3-Z.-W. N. H. P . 1193

Weilstr. 14. V. 1, 3 Zim.
u. Zub. soi. od. sp. 1049

Weißcnburgstr . 8, Part .,
seitlich 3 Zim.. Mche.
Badez., an r. Fam . auf
1. Ort . Anzus. 10 bis
12 Uhr. . 520 Mk. 1274

Westcndstr. 8, Mtb., 3-Z..
Wobn.  Näh . V. 1,88077

Sonn . 3-Zim.-W., 1 St .,
Elektr .. Gas , Balk. z. v.
Näh. Dvtzh. Str . 101, P.

3-Zim.-Wohnuna,
Sout . u. Borderh.. Zietcn-
rina 12, 1 Raum davon
kann . als Laden. Werkst,
oder Büro Berwend. f..
1 ar. Hofkellcr a. Lagerr
Nähere Auskunft bei
Snlzbach . Bare nstr aße 4.

Schöne 3-Zim.-Wohn. in
freier Lage, Bad, Balk.,
Elektr .. Gas wegzugsh.
zum 1. Oktober zu vm.
Off. u. D. 713 Tagbl .-Vl.

4 Zimmer.

Aarstr . 69, „Waldeck", . .
4—5-Z.-W., 1. Okt. Bef.
vorm, bis 3 Uhr. N. 1 r.

Bertramstr . 20, 2. 4 Z., K.
N. Blumer , Kirchg. 38.

Bismarckr. 15, 3, 4-Z.-W.
z. 1. Okt. N. P . r . 87733

Bismarckr., E . Hermann-
_straße 23, 1,  s ch. 4-Z.-W.
Bülowstr. 3, Sonnenseite,
r. ges. Lage, 1. u. 2. Et .,
4 Z„ ei. L„ Bad , s. o. sp.

TriLlurgstr . 17, 3, 4 Z7
Kl Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. o. sp. llauge
Zeit von Arzt bcn.) 8208

Dambacktal 10, Vorderh.
Erdgeschoß, 4 Zim., Gas,
elektr. Lrchtleit., Bade¬
einrichtung z. 1. 10. 18
zu vm. Näh. C. Philippi.
Dambachtal 12, 1. 1055

Dotzheimer Straße 52, 2.
4-Z.-Wohn. z. 15. Aug.
od. sp. Näh. das. 87073

Dotzh. Str . 57, 2. 43PZB7
auf 1. Ott,  zu vm. 1166

dotzheimer Str . 114, 2.
4-Zim.-W. sof. od. später.
N. Zraarr .-Lad en. 83076

Drerweidenstr . 8, P ., 4 Z.
Friedrichstr. 55, 1, 4-Z.-
W. sof. Näh. P . r . 10 26

Göbenstr. 2, Vdh. 2, große
4-Zrm.-Wohn. 8 68 73

Göbenstr. 12. 1. 4,8 .-59.■
Bad, Gas , El., k. H. 4027

Gold«. 15. 2, sch. 4-Z.-W'.
m. Ms., m. od. o. Lad.,
z. 1. Okt. Nah. 1-St.

Gustav-Adolfstr 10. 1. sch.
so nn. -4—5-Z.-W. _1028

Hcllmundstr. 43, 2, 4-Z.-
Wohn. sof. o. spät. Näh.
Lu isenstraße 10. F 639

Herdentr . 2s, 1, 4 Z. N. P.
Kellerstr. 11 4-Zw. N. 13.
Klarenth . Str . 3, Hochp.,
4-Zim.-W.  N . Hochp. r.

Lahnstr. 2 4-Zim.-Wvhrü
zu Perm. Näh. 1. 87601

Langgasse 39, 1, 4-Zim.-
Wohn. Näh. Langg. 42,
Obstgesch, 9—12 u. 3—6.

Marktstr . 12 4 Z.. Balk.,
K. u. Zub . Näh. V. 2 r.

Moritzstr. 29 ist eine sch.
4-Zim.-Wohn. zu verni.
Näh. .Büro des Hausbes.-
Vereins , Luisenstr . 087

Moritzstr. 44, 2, 4-Z.-W.
Nerostraße 38 sch. 4-Zim .-

Wohn. m. Nachl. 1. Au>g.
z. vm. Näh. 1. St.  rechts.

Dranicnstr . 4, 1, 4 Zim .,
Badezim., Küche u. Zub.
zum 1. Okt. zu vm.
nur Kirchg. 51, 1. 1225

Oranienstraße 22, Vdh. 2,
4-Zim.-W. sof. od. spät.
Näh. Luisenstr. 10. F 633

Philippcbergstr . 17/19 sch.
4-Zim.-Wohn. z. 1. Okt.
Näh. 2t  Süick r. 1224

Platter Str . 15 sch. große
4-Z.-W., 1. St ., Balkon,
Bad. Gas , Zub., sof. od.
später. Näh. 3 S t. 10 38

Rheingauer Str . 15 4-Z.-
Wohn., 1. St ., zu verm.
Näheres bei Hartmann,
dMelbit, oder Hofsmann,
Ems er Str.  43 ._ 8 7548

Riehlstraße 22, Ecke Ring,
4-Z.-Wohn. Näh. 1. 10 39

Röderstr. 26 4 Z., 1: Et ..
Bad, Dlk., El . u. Gas.

Rödcrstr. 42 eine schöne
4-Zim.-Wohn., 2. Et ., m.
Bad, Elektr., Gas , auf
sof. od. spät, zu v. Näh
daselbst Part , links. 1040

Scharnhorststr. 22. 1. 4-
Z.-Wohn., sof. od. spät.

Schiersteiner Str . 26, 1,
4-Ztm.-W. sof. öd. spi' ter .

Schwalb. Str . 4. 1, 4 „
u. Zub. z. 1. Okt. 10l1

Für Beruf . Schwalbachcr
Straße 4, 1. St ., 4 Zim .,
u. Zubehör, geeignet für
Arzt. Rechtsanwalt , zum
1. Oktober zu vm. 983

Seerobenftraße 6 schöne
1. Etagen -Wohnung von
4 Zim., Baderaum , Gas,
ev. eleltr . Licht, auf Okt.
od. srüher zu verm. 940

Stiftstr . 19 sch. 4-Z-.W.,
mit Bad, el. Licht. 1042
Taunusstr . 1V

4 Zim. u. Zub.  zu v. 1087
Tannusstr . 64, Gth. 2, 4-
Z.-W. s. N. Usinger.F202

Wellcitzstr. 30. 1. 4-Zim.
Wohn, mit Zub., 2. St .,
auf l . Oktober. 1202

Wielandstr . 4 gr. Part .-
4-Z.-W. a. Ort . od. fr.
WL . P . l., 11—1. 1149

Rork str. 9. 1, 4-Z.-W. 1260
Borkstr. 17, 1. St ., 4-Z.-WI

m. Zuibeh., Balk., fr . L.,
Blüriterplatz, 1. Okt. z. v.

Bier - Zimmer-
Wohnung,

Küche, Bad. 2 Mausard ..
2 Keller, elektr. L.. GaS.
Aufzug, in guter Lage,
1. Stock, ohne Hinterb ..
sofort oder 1. Okt. zu v.
Näh. im Tagbl .-Berl . 6a-

5 Zimmer.

Ecke Adelheid- u. Oranien¬
straße 13 gr. 5-Ztm .-W..
2. S to ck, zu  ver m. 1216

Adolfsallee 11 sch. ruhige
5-Zim.-W., 1. St ., z. vm.Näh. Hausmeis ter . 1255

Adolfsallee 35, 1, neu her¬
gerichtete 5-Zim .-Wohu.
sofort oder später zu vm.
Näheres 3. Stock.  788

Adolfstraßc 8, 1. 5-Zim.-
Wohnung, groß, auch
für Büro geeign., sofort.
Wb - b. Hausmstr . 1057

Albrechtstr. 16, 2, 5 Z. sof.
~ ' ' * is-Mr .-N. b. Eigent . Kais
Ring 56. Tel. 125.  F250

Bismarckr. 39 6-Z.-W. f.
800 Mk., auf 1. Oktober

, zu verm. Näh. 1. 11 05
Bülowstr. 2 mod. 5-Z.-W.
mit Zubeh. M vm.̂ 1058

Drüdenstr . 4, 2, 5-Z.-W.
auf sof. Näh. b. Nocher
u. Luisenstr. 10. F639

Emser Str . 46, 1, 5 Z. u.
Zub. s. o spät. N. K.-
Frdr .-Ring 56. F250

Emser Str . 47 sch. 5-Zim.-
Wohn. mtt reichem Zub .,
Bad, Ga s, el. Licht. 1272

WelSirWHW
herrsch. 5-Z.-W. m. reich
Zubeh. sof. zu v. Näh. b.
Dormann , Emser Str . 44
lPart .) oder Manritius-
ftraße 7, Part . F645

Friedrichstr. 46, 3, schone
5-Zim.-Wohn., Gas , el.
Licht, Bad usw., sof. od.
später zu verm. Näheres,
bei Hausmeisterin Haas,
Hinter h. 2. St . r. 1060

Goethestr. 15, 1. 5-Z.-W.,
Zub. s... Näh. das. 1061

Gustav-Adolsstr. 9. P ., 5-
Z.-W. sof. Näh. Lad. u.
Luisenstraße l9 . 82 49

Herdcrstr . ZI. l in 3. 5 Z.,
Bad. el. Lickt, s. o. spat.
zu verm. ßtäh. das. 1063

Fahnstr . 1 sch. mod. 5-Z -
W., I. St ., a. 1. Okt. 1177

Aahnstr. 42, 2. Et ., 5 Z..
Küche u. Zubehör . Nah.
daselbst oder Adelhesd-
itr . 28. 1. Tel . 676. 8652

Kaiser -Fr .-Ring 35, P .,
b-Z.-W., Gas , el. Licht
mit all. Zub . Näh. das.

Kaiscr-Fr .-Nlng 53, Part .,
herrsch. 5- u. 7-Z.-Wohn.
sof. od. spät , zu v. Näh.
Hausmeister Heid. 83082

Karlstraße 4, 1, 5-Ztm.-
Wohn. mit Zub. auf sof.
zu verm. Nuh. Parterre
bei Vögtlin.

Karlstr . 37. 2. 5-Zim.-W..
Zb. Wh . 3. 9—12. 87506

Klarenthal . Str . 2 5-Z.-
Wohn. sos. od. spät. 1064

Klarenthaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . 83083

Lahnstraße 6 sch. 6-Zim.-
W. N. Serderstr . 17. 037

An Billa Möhringstr . 5
5-Zim»ner -Wohnuiig im
1 Stock zum 1. Oktober
oder früher zu verm.

Moritzstr. 447~2 . 5-Z.-W.
Moritzstr. 47. 1. 5-Z.-W.
Moritzstr. 52, 8, 5-Z.-MI
Müllerstraße 9"5-Zim.-W.,

1. Stock, Bad, Balkon,
elektr. Licht u. reich!.
Zubehör , alles neu reno¬
viert , 1. Oktober oder
trüber zu vermieten.

Niederwaldstr . 5 5-Z.-W.
Nikolasstraße 13 ist die
Part .-Wohn., besteh, aus
5 .Zim. nebst Zubeh., zu
vermieten . Nah. Büro
des Hausbesitzer-Vereins,
Luisenstraße . 086

Nikolasstr. 20. 3 u. 4. 28..
5 8 -, Zub ., sof. o. sp. N.
K. Koch. Luisenstr . 15. l.

Nikolasstr . 41, 1, herr-
schartt. Wobn. v. 5 Zim.,
ar . Bad . Balkon, Veranda,
Kücke u. reickl. Zubehör
z. v. N. das. b. Weier . 1073

Oranienstr . 11, Bel-Etage,
5 Z» Zub .. 1. 10. 1210

Oranienstr . 60 B. 2 hochh.
5-Z.-W., K.. 2 Kell.. 2
Msd., Bad, el. Licht, sof.
oder spät preisw . Näh.
das. Mtb . Bart . 8218

Philippsbergstr . 27, 3, 5-
Z.-W., gr. Blk. Näh. 2.

Rheinstraße 46, 3, 5 Zim.,
Küche. 2 Mans . u. Keller
zum 1 Oktober zu verm.
Näh. Landesbank. 8 700

Rheinstr . 117 Herrschaft!.
5-Zim .-Wöhn., Südseite,
Näh. im 2. Stock, 1280

Rheinstr . 121, 2, ölZim .-
Wohn.. 1. u. 2. St . Nah.
gegenüber St . Volksbad.

Rüdesheimer Str . 28, P .,
5 Zim . u. Zubehör zum
1 Oktober. Wh . bei
Hoffmann . Frtsp . 8642

Rüdesheimer Str . 33, 2,
5 Z.. Gas , Bad usw., sof.
od. 1. Oktober zu verm.
Wb . Karlstr . 7, 2. 030

Sckiarnhorststr. 37, 3 St .,
5-Ztm .-W. Näh^ P . 1074

Schekselstraße 2, 1 Stock,
5-Z.-W., Küche, 2 Balk .,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näh. Part . 1075

SSlichterstr . 5. 1, 5 Z..
B.. G.. El . Albrechtstr! 8.

Schwalbachcr Str . 6, 1,
schöne 5-Zi>rn.»Wohnuno,
Gas u. Elektr . 1202

Schwalb. Str . 43,1 , 5 Z.
Schwalh.Str .52, 1,5 -Z.-W.,
1200M N. Ems. Str .2, P.

Schmalb.Str .52, 2. 5-Z.-W.,
1600M. N. Ems. Str . 2,P.

Stiftstr . 2. 1. St ., schöne
5-Zimmer -Wohnuiig mit
Küche ii. sonst. Zubehör
auf 1. Okt.. 1018 zu vm.
Näb. daselöst im 1. u.
2. Stock von vorm. 11 b.
1 Ubr u. evtl. 4—6 und
beim Verwalter , Hoch-
stättenstraße 4, 1. 1100

Taunusstr . 36, P » 5 Zim.
K., elekrr. L., G., z. vm.

Webergasse 7 5-Zim.-W.
a. für Geschäftszw. 1078

Weilstr . 8, V. 2. 5-Z.-WI
1. Okt. Näh. Sth . 1 St.

Wielandstr . 10, 3, 5-Z.-W. ^
N. das. od. Bismarckr . 6.

Wilhelminenstr . 37, Villa,
Hochp., 5 Z. v. 1. Okt.

6 Zimmer.

Adelheidstr. 56. 1 u. 2 St»
sch. 6-Z.-W. sof. o. sp. N.
h. Hausm . i. Hof. 1062

MM ? 29
schöne6-Z.-W., r . Zub., P.
Näh. Hansmstr . daselbst.

Bisinarckring 4. Hochpart.,
sch. 6-Z.-W.. rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw . Dret-
weidenstr. 1. P . r., u.
Rheinstr . 42 lLcmdesbk.l.

Dotzheim. Str . 35 6-Z.-
W.. 3. Et ., sof. bill. Näh.
das. 2. Et . r . o. Adelheid¬
str . 28. 1. Fspr. 676. 8651

Dotzh. Str . 38 6-Zim.-W..
2. Stock. Näh. 1008

An Billa Frankfurter
Straße 18, Erdg., 6-Zim.-
Wvhn. mit reich!. Zu¬
behör zu vm. N. Frank-

Fricdrichstr. 40, 2 L, Ecke
Kirchg., sch. 6-Zim.-W.
u. reicht. Zub. sof. 1000

Herrngartenstr . 5 sch. 6-
od. 5-Z.-W., r . Zub., neu
herg., Gas , elektr. Licht,
sos. od. später zu verm.

_Näh, das. 2 St . r . 1100
Kirchgasse 22, 1 sch. 6-Z.--
W., seither v. Sanitütsr.
Dr . Heymann bewohnt,
auf 1 Okt. zu vm. 1246

Lanzstraße 18 (Nerotal)
berrschaftl. 6-Zim.-W. in
schöner ruh. Lage. 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-W.,
3 St » 800 Mk.. 1. Okt.
evtl. Sevt . Näh. 1 l. 1104

Moritzstr. 31, 8, sch. 6-Z.-
W.. r. Zub» El.. G» B..
Balk» vollst. neu, sof. od.
sp. N. das. u. Ravv. 1105

Moritzstr. 41, 3. sch. 6-Z.-
W. m. Zub» Gas , elektr.
Licht, sofort oder später
für 1l00 Mk. zu verm.
Näheres bei Nicolai,
Nikolasstraße 30.

Oranienstr . 22 V. 2 6-Zw.
N, b. Egenolf u. Luisen¬
straße 19. 8355

Rheinstr. 46. 2. St » 6-Z.-
Wohn, mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank 8205

NeiilAtzei?
6-Zim.-Wohnung. ganz
der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu v. Näb.
Blumenlad . das. 057

Nheinstr. 78/H . u. 1 St»
je 6-Z.-W. Näh. Rhein-
str. 83, P » 11—12. 1106

Nheinstr. 86 6-Znn .-W.,
sehr geräumig , ruh» auf
sofort. Vor- u. Hinter-
garten . Näh. Part . 094

Rheinstr 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Wh . das. 1257

Schlichterstr. 6lft d. 1. Stl
6 Zim. u. Zubehör, auf
sofort od. später zu ver¬
mieten. Nah. Auyusta-
str. 10, Ferm'v. 293. 1306

Stiktstrafie 12, 1 hübsche
6-Zim.-Wohn. sos. 1108

KllMIlIlllllllg,
Taunusstr . 13, Ecke Geis-
bergstraßc, 6—7 Zimmer,
Aufzug, elektr. L» Gas,
Ztrlh » sof. od. lv. Näh.
1. St . bei Haas . 1100

Wilhelminenstr. 8, Erdg»
O-Zim.-Wohn. Näh. das.
4 St . b. Knoll u. Goethe¬
straße 23. 1. bei Kals.

7 Zimmer.
Adolfsallec 9, 2, sch. 7-Z.-
W. m. Zub» sof. od. spät.
Anz. ^ 14—1 3- 5. 1111

Adolfsallee 32 Herrschaft!.
1. u. 2. Et . v. ie 7 Zim.
aus gleich od. sv. Näh. 2.

Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W.
Luisenstr. 14. 1. 7 Zim»
Küche u. Zubehör zum
1. Oktober zu vm. Näh.
bei Meier , daselbst. 926

Luisenstr. 24, 1, sch. 7-
bis 10-Zim.-Wobn. mit
all. Zubeh» für Arzt sehr
geeign» a. 1 .Okt. zu vm.
Näh. das. Taveteng. 1113

Rheinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche sofort. 1114

Rheinstr . 38
Alleeseite.

schräg gegenüber dem
Luisenvlatz, herrsch.
7 -Zim . ' Wolmg.
mit allem Zubeh.. a.
W. mit Vorgarten,
z. 1. Okt. zu verm.
Eignet sich bes. für
Arzt. Svczial .. Archi¬
tekt usw» auch wegen
ihrer zentralen Lage
zu Büros . Anfrag . i.
der Wcinhandl . das.

Rheinstr. 82 7 Z. u. r. Zb.
, Näh, das, b. Hausm . 1115
Taunusstr . 1, 2. Oder-
gesch. r» gr. Wohn, mit
2 Balk» Bad. Gas , elektr.
Licht usw. zu vm. Näh.
daselbst 3. Obergesch. bei
Kanne u. b. C. Bhilippi,
Dambachtal 12. 1. 1051

Wilhkllllßl. 40
1. Stock, hochherrschftl.
7-Ziinmcr - Wohn, mit
reichl. Zubehör, Bad,
Personenaufzug . Gas,
elektr. Licht. Bacuum-
Reinig. auf sof. oder
svät., ev. a. für erstkl.
Etaaengesch. N. Adel¬
heidstr. 32, Anwalts-
Büro . Tel. 765. 8651

7 Zim. mit reichl. Zubeh.
s. od. sp. Kl. Burgstr . 11.
Ecke Webergasse. ,8208

8 Zimmer u. mehr.

Sansanffe1. 2,
mod. 8-Z.-W. mit Bad.
Pcrsonenaufz ., Heiz. u. s.
Zub., sehr g. f. Facharzt
o. Geschästsr. s. o. sp. N.
Hildner. Bismarckr. 2. 1

Rikolasstr. 23 neuz. 8-Z>
W , 1. u. 2. St . N. P . 096

8-Zim.-Wohn. m. r . Znb.

Tliiiliiisltratzt 23,
2 St ., sof., ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . 8 341

Läden u. Geschäftsräume.

Adolfstr. 5 gr . hell. Laden
auf sofort zu vm. Nah.
b. Hausmeister das. 8652

Am Römertor 7 2 Läden
mit u. ohne Wohu., ev.
für Büro , sos. 1 l.

ldeöBismarckr. 4, Laden u.
Werkst., beide m. Neben¬
räum ., zus. u. a. Ketr.
N. Hausverw . Gräbel
Dreiweidenstr . 1 Part.

Lade»
mit oder ohne Wohn» v.
für Gemüsegeschüft. sof.
zu verm. Näh. Peifser,
Gg.-Auguststr . 3. 2. 1107

Bismarckr. 30 Laden mrt
Nebenraum , mit o. ohne
Wohn. Näh. 1 St . 1196

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
fos. billig zu v. N. das.
Part . I. oder Adelheid-
straße 28. 1. Fspr . 676.

Dotzheimer Str . 83 groß
Lagerraum , a. als Werk¬
stätte benutzbar , zu vm.
Näh. Mb . Part , r . 8642

Drüdenstr . 8 Laden z. v.,
mich als Lagerraum.

Emser Straße 46 große
Werkstätte zu vm. 86 42

Faulbrunnenstr . 9 gr . sch.
Geschästsr. m. Zub. 1118

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor rc. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Haas,
Friedrichstraße 48, H. 3.

Göbenstr. 33 sch. Werkstatt
auf sof. zu verm. Wb.
Mankel, Part . 1204

Kellerstr. 7 Lad. m. 2-Z.-
Wohn. zu  v . Näh. 1 Et.

Kiedricher Str . 9 tr . gr.
Laden, R. z. Möb.-Einst.

Klarenthaler Str . 6 gr.
hell. u. trock. Lagerraum
ebener Erde, auch zum
Möbeleinst, geeign.. soi.
preisw . zu vm. Näh . Fr.
Sekr . Brltz, V. 3. 8 640NraWlatzs

ist der 1. Stock, f. Sprechz.
od. jedes Geschäft v.. evt.
geteilt , z. v. N. 1 r. 1276

Lothringer Str . 25 Werkst,
oder Lagerraum preisw.
sofort zu vm. Näh. bei
Brahm . Vdh. 1. 8 646

Luisenstr ."! ? Lad» ev. W.
Marktstraße 22 Laden mit
Lager zu verm. Näh . bei
Griesel das. od. bei Meier,
Nikolasstraße 41. 1121

Mittelstraße 1, Eckladen,
Nebenr., gr. Kell. N. das.

Moritzstr. 37, Ecke Goethe-
straße. gr . Eckladen zu v.
Wh . Kronenberger . 1122

Nerostr. 16 kleine Werk-
ßätte . Näh. Lehr srr. 15.

Ncrostr. 27 sch. Lad. mit
Gal ., äuß . bill., sof. o. sp.
Näh. Hth. ' 2. St . 1123

Nerostraße 27, H., schone
große ' Werkstätte sof. od.
später . Näh . H. 2. 1124

Oranienstr . 48 gr. helle
Werkstätten . N. 3. 8615

Rauenthalcr Str . 11 Lad.
mit Küche preisw . zum
15. 8. 18 zu verm. Näh.
b. Ullmann . V. 2. 8640

Rbernstr. 32, P .. 4—5 gr.
Räume , für ruh . Gesch.
oder Büro geeignet. 1125

Rheinstr . 101 Lad» 2 R.

bisher Obst- u. Gem.-L.,
zu v. Näh. Kurzware nl.

Röderstr . 26 Lagerr . oder
Werkst., a. s. Kohl. 1260

Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig. N. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei
Steiger , BiZmarckrg. 30.

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh b. Roßbach.

Schierstein. Str . 27. 1 b.
K. Auer , sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst, zu benutz.

Schwalbachcr Str . 7 ar.
Laden m. Lager , ev. 3-Z.-
Wohn., zu verm. Nah.
Herderstraße 26, P . 1127

Taunusstr . 19 ? l. Laden.
m. od, o. 8-Zim .»W. 781

Wagemannstr , 14 Laden.TekNliw2 tflüep.
Webcrgaffe 56 Laden mit

1 Z. u. Küche z. 1. Okt.
zu verm. Wh . 1 l. 1080

estendstraße 37, per
sofort 2—3  leere Räume
lHofeinbaus , zu Werkst»
Remise oder Unterbr . v.
Möbeln geeignet, bill. zu
vm. Näh, b, Acker. 1130

Westendstr. 37, H., 2 leere
Räume , als Werkstatt
geeignet, billig zu verm.
Zu erb , bei  Acker . 1296

Sch. gr. Laden billig zu
vm. Adlerstr . 43, P . 1280

iMerne LVev
»mit Nebenräum . Näh
»Hildner , Bismarckr . 2,

1280
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MS. Men
3~-4-'3 .*_2Bofjn.. Weinkell..
Lagerräume, sofort oder
spater zu verm. Näb.
BtSmarckr. 19. i r. 1131

Gute Êxistenz.
Laden Gr. Burgftraß?  17

»roher gaben
„o. f?>. Ui rftfl, 19. 1133

Her Laden
äu  vermieten . Näheres

Langg affe 7. 1241
Büro von 2 groben Zim.
aus sofort oder spät. Näh.
Rikolasstr. 9, E. 7S0

Eckladen
m. 3-.Zim.-W (feit 27 3.
e. Pavierwarenacschäftm.
o. Erfolg), z. 1. Oktober

_*u verm. Querste. 2 3 l.
Parterreräume. '114b. 194
Qmtr.. mit KraftanM .»
für ied. Betr. geeign., s.
Öktober. Iorkstraße 6. 1.

Billen und Häuser.
Landhaus mit 6 Zimmern
u. reichl. Zubehör zu
vermieten. Näh. Eigene
betmitratze 11, 2.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Große Bnrastraße 19.
Ecke Mühlgaffe. ist der

Zwischenstick. in dem seit
über 29 Jahren Herren-
sckineiderei betrieben w..
zum 1. Oktober preisw.
N. Buckbdl. Pfeil . 1135

Drndenstr. 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider. Mtb. k2 02

Schulbera 21, G., gr. P .-
W. m. G., 21 M., a. r. ff.

^reie kleine Wohnung
gegen Hausverwaltung zu
vergeben. N. bei Fliegen.
Kavellenstraße 19.

Auswärtige Wohnungen.
Dierst. Höhe, Wartestr. 3,
3- od 4-Z.-.Hochp.-Wvhn.
in Villa mit gr. Garten.

Sckiöne 3-Zini . - Frontfp-
Wohn. in Billa Bierst.
Höhe, Wartestraße 3.

Eintrachtstr. 1, Eigenheim,
4 Z. u. K„ Ab. u. Garten«
zum 1. 8. od. a. früher.

Billa Eigenheim.Eintracht-
ftr. 5. 1, sch. 3-Z.-W. m.
Ga», el. Licht sor. zn vm.
ägerstr. 12 2-Zim.-Wvbnme Grundmühlweg und
Waldftr. 27 sind 2 schöne
Wohnungen von 3 und
4 Zimmer zu vermieten.
Näh. bei Müller, Rhcin-
straße 49. Tel. 697. 1086Sitte3'3ln.-imi.
nebst Küche, in Dotzheim,
nahe der Elektr., erhält
saubere Frau oder Ebe-
vaar, wenn rin möbliert.
Zimmer an älteren Hrn.
abgegeben wird. Offert,
n. 5¥. 725 Taabl.-Berlaa.

Möblierte Wohnungen.

Abaeschl. möbl. Wohnung
2—3 Zim., m. Küche, in
guter Lage, zu vermiet.
Der derstraße 12, Hochp. l.

Möbl I-Ztm.-Wohn.
an solide Dame zu verm.
Näh. Herderstratze 22 b.
Schütz. _ _

Möbl. Wohnung,'

e, Gas, el. Wald¬
luft, i. g. H-nrse. an ruh.
Dauerm. sos. ff'
b. vorm
straßê 31

X

sos. Anzus. a.
l. Philippsderg-
. 3 r. Nah. 1 r.
mtraße 3, 3.

öbl. Wohn., 3—
Küche ujjto. J). Auiguft mtzu vm. . h'r

Möblierte Zimmer.
Mansarden re.

vlbrechtstr. 39, 1 r., m. Z.
Bleichstr. 25, 1 r. g. m. Z.
Dotzh. Str . 12, 1, g. möbl.
Wohn- u. Schlasz. frei.

Dotzheim er Str . 15, P ..
möbl. Zimmer mit voller
Pension, reichliche Ber-

zu ver miet en.

Oranienstr. 34, Bdh. 2 r.«
m ruh, Fam.. möbl. Z.

Steinqäffe 11. 2 r., m. Z.

ens., bill. zu vni. Näh.
delheidstr. 13. 1. Et.

Gr. sch. möbl. Z., evtl. m.
Klavier, zu verm. Klös,
Eltd iller Straßc^ ^ Part.

5d). iilödl. liinmtr
ante Pension, billig zu
verm. Weberaaffe 33.  1.

In eleganter Billa
stnd möbl. oder nnmöbl.
Zimmer mit oder ohne
Verpfleg, an allrinsteh.
Herrn bester Kr. abzua.
Off. u. K. 722 Tagbl.-B.

Möbl. Zim. an isr. Herr
od. Dame zu vermieten.
Näh. -m Tagbl.-Berl. 6,

Leere Zim., Mansard. ,c.

Adelheidstraße13, 1. Et.,
2 leere Zim. u. 1 Maus.,
m. u. o. Bed., Hill, z. vm.

Dotzh. Str . 146, 1.  Z . a. T
Irankenstr. IN 1^ffZi m̂.
Fraokcnstr. 19, 2, M .-Z-
Friedrichs»». 41,1 l. Z. v.
d. Abschl. mi ruh. Ve rs.

Gneisenaustr. 16, Nitzsche,
^leeres sevar. Zimmer.
Goethcstr. 18 ar. I. Z . Mk
Helenenstr. 17 ar. leer. Z.

Hellmundstr. 17 l ĉu^ s.
Hellmundstr. 31 2 'l. 27cfl
Hellmund str. 54 k. Ms.. H.
Herderstraße 9 Dachzim.
mit Herd zu vermieten.«ui „u veLnuereri.

Hermannstr. 15 Ms.. 1. 8.
Herrngartcnstr. 2» 2 l..
2 gr. Ms. z. U. v. ,Möb.Va f»«»riv 1li (i « cma gr. Mt. z. u . v. Mvb.

Fahn str, 16, 2, heiz. Man ).
MLe 1 S.luhustr. 44, Frtsv.. 1 Z.

mit Kochael.. 12 Mk. z. v.
Ärllerstr. 25, Roßbach, ein
leere» Zim mer sofort.

Kitrnerstraße6 sch. Manu

Lothringer Str . 39, P ..
1—2 leere Zim., auch z,
Smstellcn von Sachen.

Luisenstr. 22 2 leere Z. z.
vm. Näh. Bvß, 2 <- t. l.

Morjtzstr. 42 Mf.-Zim.. a.
eins. möbl. Näb. Part.

Müllcrstr. 9, Part ., leeres
Zimmer mit Heiz, gegen
leichte Lausverw. abzna.

Oranienstr. 54 l. Z„ Mitt.,
zu verm. Näb. B. 1 St.

Rauenth. Str . 5, P ., g. Z.
Rheinstr. 191 leere Maus.
Riehlstr. 2, 1 l., leeres Z.
ffiöderstr. 7 leere Mans.
Roonstr. 4, 1, leer. Zim.
Scharnhorststr. 22 2 bl7Z
Schwalb. Str . 45. M. 1 l7,
gr. h. Mans, a. gl. ẑ v,

Steing . 12 g. R. z. M.-C.
u. l. Z. u. g. Kartoff.-K.

Wagemannstraße 28 leere»
Zimmer z. Wbeluntcr-
stcllen zu verm. Näh. im
TaablalthauS» Schalter¬
balle rechts. *

Walramstr. 11 hcizb.Manf.
Walramstr. 37 G. l.1Z.. G.
Wellritzstr. 13. S . 1, l. Z.
z. Möbelunt. R. B. 1 l.

Werdcrstr. 7̂, 2 l„ l. Fsp.
Westendstr. 19. 1. gr. Mi-X
A-rkstr. 6, 1, heizb. Mi.
Keller, Remisen, Stall , rc.
Adterstr. 59 Stallg . 1047
Dreiweidcnstr. 4 Stall tt.
Remise, ev. Wohn. 956

Ellenbogeng. 3, 1, gr. Kell.
Hellmundstr. 18 Stall u"
Futterraum zu verm.

Platter Str . 56 Stallung
f. 6 Pferde, Futterraum,
Remise, mit oder ohne
2-Zim,-Wohnung. 1233

Rauenth. Str . 11 Lager¬
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wafferkeller preisw. fof.
od. später zu vm. Näh.
bei Ullmann, V. 2.̂ 50

Scharnhorststr. 34̂ 1, Stall
f. 2 od. 3 Pf . 0. Kleinv.

Lagcrkellcr, in jed. Größe,
fof. Näh. Lutsenstr. 24.
Tapeten geschöst. 1137

Wiesbadener Taglrlall. Mrrgcn-Llusgabe. Erstes Blatt . Nr . 331.

ilhelmstr. 16
sind zum I. Oktober oder früher Laden und großer
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der
Saal mit 189 am Fläche eignet sich zu jedem größeren
Betrieb, Ausstellungsraum oder dergl. 997

_ Näheres durch Nathan Hetz.

I RWW ]
Mod. I-Zim.-Wohn.

m. Zubeh., sein, Haus u.
Lage, gegen ruh. 2-Z.-W.
für 1. Oft. od. später zu
tauschen gesucht. Off. u.N. 721 an d7 Taabl .-Verl.

Aeltere alleinst. Frau
s. 1 Zim. u. Küche. Off.
u. S . 725 a. Tagjbl.-Vevl.
2 GkslhäMiililk!»

suchen auf 1. August ein
leeres großes Zimmer m.
Küche in der Nähe des
Bahnhofs zu mieten. Off.
ti. O. 263 Taabl.-Berlaa.

Schöne 2-Zim.-Wohn.
von Unterbeamt., 1 Kind,
in nur ruh. Haufe, Bdh.,
1. Oktober gesucht. Offert.
u. D. 723 Bagbl.-Bering.

Kinderl. Ehep. s. 2 Z.
u. K. (i. Abschl.) od. 1 gr.
Z. u. K. in anft. fol. Hau».
Ori7 u. V. 283 ~

Kindert. Ehepaar
ucht sch. sonn. 3-Zim.-W.
ür jetzt od. 1. Okt. Off.

u. D. 263 a. Tagbl.-Berl.

, vh. Str . 55, 2 St ., sch.
möbl. Z. m. od. o. Pens.

Dotzh. Är . 63» L̂ lüod. m.
"im., Sonnens., el. Licht.

rud enstr. 5,1 l., Z.,18 M.
. 37, 3,m . Z.

.elenenstr. 14 b. HÄHn
eins, mübl. Zim. zu vm.

Hellmundstr. 23, 2 r.. m.Z
Hellmundstr . 49 mbl. Msd.
Hellmundstraße 54 möbl.

mit Herd a. gleich.
erderstraße 35. 1 links.

an d. Schiersteiner Str ..
schöne? sonn. möbl. Zim..
mir elektr. Licht, in ruh.
Haushalt , zu vermieten.
errnmühlg affe ö, 2 r.,

». möbl. Zun. mit voll.
ns., elektr. Licht, z. v.

r. 16, 279 . m. 215^emz., vreisw. z. v.
äße 32' möbl. KM
str. 14. D1H. 3 l7.
nett möbl. Zimmer.

Mov. 3. evtl.
4-Zim.-Wohn.

mit Bad usw., von ruhia.
Familie (3 Peri .) gesucht
n WieSb. oder Umaebung.

Borort. zum 1. 19. 1918.
Off. mit näh. Angab. u.
" reis u. St.  726 Tagbl.-B.
' od. 4^immer

große Wohnung m. einem
49—59 Om. groß. Lager¬
raum in der Nähe des
Bahnhofs sofort gesucht.
Offerten unter D. 726 an
den Taa bl.-Berlaa_

Zum 1. Oktober
3—4-Zim.-W»bnuna

mit Lagerraum. Nähe
Bismarckr.. Schwalb. Str.
gesucht. Preisofferten u.
M. 726 au den Tagbl.-B.

Aelt. Dame mit Mädch.
sucht freundliche freigeleg.

von 4—5 Zimm. mit Zu.
bebör im Preise von un¬
gefähr 1999 Mk. Off. u.
L. 726 Taabl.. Ber laa.

Aeltere Dame suchti -b ~
t» nur Herrschaft!. Haufe,
neuzeitlich eingerichtet, m.
Bad u. reichl. Zubehör, f.
1. Oktober oder früher:
freie Lage. Sonnenseite
bevorzugt. Schriftl. Meid.
Wartestraße 9. 2. erbeten.

Neuzeitlich ei
S- «° Ai,

eingerichtetemmer-
Wohnnng

sowie einige Kantor, und
Lagerräume, am liebsten

kl. Haus
mit Garten, zu mieten
evt. zu kaufen gesucht.
Nur auSfuhrl. Angebote
mit Lage. Größe u. Preis
u. O. 722 an d. Taabl.-B.n mit

Stall »,ng
und Futterraum gesucht.
Gefl. Off. unter F. 713
an den  T agbl̂ -Derlaa.Suche
3 möblierte Zimmer mit
Küche, im Zentrum der
Stadt. Off. mi» PreiS-
ang. «. O. 725 Tagbl.-B.

Gutmöblierte3-4-Mlll.-Ul>hll.
in der Nähe der Knranl.
mit Küche «. Zubehör zu
mieten gesucht. Offert, u.
L. 724 an den Tagbl.-B.

Wie firteumfiiii
sucht zum 1. August nett
möbl. Zimmer mit Koch¬
gelegenheit. Off. m. Preis
n. D.  725 Tagbl.-Berlag.

Geb.Herr
sucht für bauernd Wohn..
1—2 gutmöbl. Zimmer,
mit voller Penston. Bald.
Anaeb. mit Preisung , u.
E. 726 an den Tagbk.-B.

Zwei sonnige möbl.
od unm. Zimmer, mögl.
mit Balkon u. Küche od.
Gasherd, im Nervtal od.
Kuranlagen für einige
Monate sofort gesucht.
Off. mit Preis u. F. 726
an den Tagbl.-Berlag.

Aelt. Dame mit Fräul.
-Dauermieterin) sucht 2
»cbeneinanderliea. sonnige
iMtlte 3lmtt

mit voller guter Bervfleg.
Angeb. mit PreiSang u.
P . 726 an den Tagbl.-B.

Aeltere hiesige Witwe
sucht aö Sept . s. dauernd
2 leere Zimmer
ont gutbürgcrl. Derpsleq.
Angeb. mit Breis unter
W. 724 Taabl.-Berlaa.

Ein Keller
für ca. 20 Stück mit Pack¬
raum zum 1. Okt. gesucht.
Off. mit Preisangabe an

Großer Saal
oder grohes Ladenlokal , welches sich für
Konzertzwecke eignet , im Mittelpunkt der
Stadt gesucht. Offerte » unter 8 . 727
an den Tagbl .-Berlag.
TU iniWMlIHi ' liHli . . .

ober
für sofort zu mieten gesucht. F594

Stadt . Feuerwehr , Neugasse.

I grembenfieime]
Direkt

am Kochbrunn.
in kl. f. Fremdenpension,
eleg. möbl Zim. m. voller,
gut 11. reichl. Verpfleg, für
iede Zeitdauer zu vermiet.
Breis pro Tag &—10 Mk.
Bad. elekt. Licht. Tel. 3502
i. Hause.

Pension Reeder,
_ TaunuSstraße 22. 2.Landanfknthalt.

Zwei Kinder werden
zur Kur nngenommen.
Ziegenmilch Vorhand. Näh.
zu erfr. Tagbl.-Berl. Gl:

[ MW ]
[ Prlvat -Berkäufe )

Acltcrcs Pony
Gr. l .45, f. nur 1259 M.,
sowie großes zugfcstcS

<1.82> u. hochtrag. Stute
(1.50) zu verkaufen.

Tattersaal, Wiesbaden.
_ MoSbacher Str . 19._

Starter Topvclvonny,
flotter Etinger, preisw. z.
vörk. Landau u. Natter»
mann, Walramftr. 13, P,
Ein frischmelkendesRind
sofort zu verkanffLn Bier-
ladt. Erbenbeim-er Land-
itraße, bei  Müller.
Prima hornlose Milchzicae
mit 9 Wochen alt. Mutter-
lamm u. 5—6 Ztr. Heu
billig zu verkaufen

Gärtnerei Keßler.
Lahnstraße16».

11 Woch. alt. Zicgcnlamm
.r verk. Schiersteincr Lach,

" er, bei Ot t.
Ziegenlamm n. Glucke

m. 4 W. a. Jungen z. vk.
Dotzh. Str . 146,1 r. Äiath.

Fnnne Hasen (belg. R.)
zu verkaufen. Sebastian.
Dotzheimer Str . 74, 3.
1. B. R.-HWn, ged., z. v.
Krämer. Dotzh. Str . 63.
Fll. Gcsch. der Weltkriegs
1914/16, von Heft 1—1o5.
fast neu, für 30 Mk. zu
verkaufen. Nink, Weber-
ga ffe 58,  3. _
pttftr . Oicfrf). des Weltkr.
(194 Hefte, f. 25 Ml . zu
vk. Anznf. nachm. Bertram-
itra ße 17, 1 link s. Huhn.

Brauner Ehiffonhut
zu verk. Wilhelmshühe3»,
Lc-bevbevg. Böttckier._
Klappkam., 9X12 , 22 Mk.
Lorz, Franken,tr. 25, S . 8
Antiker Flügel
Wiener Fabrikat, zu verk.
Hrine wann. Tau nusstr. 39

Biedermeier-Klavier
sRari:»it) zu verkaufen
Seevobenstr. 16, 1, bei
Dortrecht, nachm, v. 4—7.

Klein. Klavier,
schwarz, in guter Erhalt.,
für 650 Mi. verkäuflich.
Engel. Adolfftraße 7,_ 1.

meilmssliolhek
ist eilt

Chippendale-$alon
best, aus : 1 Sofa . 2 Seffel,
2 Stühle m. Seiden,
verlour de gene bezogen.
1 Tisch, alles in Mahagoni,
sowie 1 neues Sofa , ein
Schreibtisch vreiswert ab¬
zugeben. Händler ver¬
beten.

Kau Braun
_ ^Liosselstraße 5._
Erleg. Mahaa-Salon,

fast neu, zu verkaufen bei
Eisenmenger,

Hahn im Taunus.

Kpl. Schlafzim. zu verk.
Pr . 1400 Mt. Gneiscnaiu-
str. 16, Sv . l. Hdl. v. Trost.

Komvl. Schlafzim.
mit Roßh.-Matr. (Satin)
zu verk. Damm, Dambach-
tal 5. Gartenbaus 1 St.
2 Rufib.-Bett. m. Sprunr.,
1 gr. .Küchenetag., 2 Biol .,
1 Tesch., 6 mm, m. Patr.
Liahlert, Göbenstr. 10, 3.
G. erh. s. Bett &. v . Thurn.R-Heingauer Str . 14, 3 S t.

Bett u. Kleidcrschrank
Pi verkaufen. Rwmbach,R>eininger, Kirchgaise 6.

Bettst. zu verkaufen.
Ritsert, .Hellmundstr. 29,1.
Sofa zu verk. N. Klo-pp-
stockstraße 19. P . Kopp,

Ehaisekonguezu verk.
Birck, Bismarckr. 21, 2 l,
Ebaisel., 1t. N.-Sviegelschr.,
Küchenschr., 1i. Kleiderfchr.
Krau-?, Iahnitraße 38, 2.
Ä» verkaufen

ein sehr guter Diwan , ein
maffiver Ausziehtisch mit
6 Einlagen u. vaff Decke.
8 sehr gute Rohrstghle
dazu. 1 Sviegel und 1 fast
neuer stummer Diener.
Näheres Göbenstraße 28.
Part , r.. Neu zerlina.
W. Berkl. d. H°«8H. Möbel
zu verk. v. 11—3 Goethe-
straße 21, P . Momlberger.

Itüria. Sviegelschrank.
Waschkommode, Marmor-
u. Svieael -Aufsaü. zwei
Nachttische abzngeben. An.
zuseben bei Ehristians.
Tannu Sstraste 37.
2 alte Nürnberger Kleider-
fchränke zu verkalufen

2, Part . r.

2tür. Kleldrrschrank
billig zu verk. M-anow,
BiSmarckrina 5, H._
Zu verk. oval, vol Tisch,
Grgmmopbon mit Platt ..
Käfig. Oeldruckbild.. Kiff,
für Kranke, ausaestovfte
Vögel mit Glaskasten
Moritzstraße43, 1.
Küchenstbrank,

Kleiderschrank. Plüschsofa,
Bertiko bill. Fr . H. Petri,
Bleichstr aße 2jT

Eisschrank,
f. neu. 1.5 m hoch, 75 em
breit, zu vk. Köll, Eltville,
Schwalbacher Str . 36. P.

Kleiner EiSschrank
abzingeben. Näh. Goethe-
straße 16. Part . Väth.
Roßhaar- u.Seegrasmatr .»
Kohlenbadeofen u. Bade-
wanne. Sprungr., Matr.,
Kinderbett, Gartenharken,
2 gr. Orleanderb., kl.Edel-
tännch. m. Acht. u. Stand.
Tstnis. Tveppenl., Weingest.
Bolsenkötter, Ab eggftr. 2.
Schläfst., Stühle , kl.Schloff.»
Werkz. Ro onstr. 6, F. Eller

Sehr gut erhaltener
Gasbadeofen (Snst. Bail-
laut), mit gußeis., innen
weiß emaill. Badewanne
preiswert abzngeben.

X  Rögner . Mainz.
Rentorstraße 14.

Biederm.-Tisch, dt. Trum.-
Spiegel, 1 Sofa , 2 Eich.-
Stüblc z. v. Westenbcriger«
Blüche ritraße 26, 2 r. _

Schöner Eßz.-Spiegel
m. Eichcnr. z. vk. v. 2—4
Wielawditr. 2, S ., Nicolai

Ä WrM zu ver-
, kaufen:

1 Salongarn, mit Seiden,
bezug. 1 Schlafsofa, Bett..
Kleiderfchr.. Wasch, u. a.
Kam.. Tische. Stühle und
Küchenwage bei Egenolf.
Oranie nstraße 22. Part.  ,

Klubgarnitur.
2 Seffel, 1 Sofa , zu verk.
Mäher, Aarstraße 40, 1 l.

Salon
^b.-Rahm«n zu verk.

charnhorststvaße 42, 1 l.
Berg er._
Großer Reisekoffer (Holz)
zu verk. Anznsehen 2—4.
Blulm-bcvg, Kaiser-Fried-
rich-Rina 43, 2 r._
0>ebr. Handkarrenzu vk.

Lind. Stein ga ffe 18,  Part.
Gut erh. Fahrrad

mit Freilauf u. ohne Be¬
reifung zu verkaufen.
Kern, Klarcn th aler Str . 8,

0!ut erh. Klavvwagen
zu verk. Näh. Laurent,
Niederwalditraße 14, S . 1.
Fast neuer Klappwagen

0. Berd. u. 3fl. Gasherd
bill. zu verk. Dvuden-
straße 4. 3 bei Häpfl.
Klavkstühlch. f. 19 M. ». v.
Blücherstr. 7, P . Specht.

1 gr. Bohner, f. neu,
1 kl. Mefferputzmaschine,
1 Schubrein. f. Trepvenh.
Sck'w. Maria, Taunusstr.2S

Waschkeffel. aebr., m. Deck.
zu vk. Weihcraartensir. 6,
Sonnenbera, Sauermann.
Gedörrte luartoffelschalen,
sowie 2 Hascnfiälle zu vk.
Anz. abds. n. 7. Lothringer
Str . 30, P . HanS Döring.

Ziegcnstall
mit Ablauf, für jed. Hof
affend, zu vk. Golonsktz,

tzheimer Straße 23.
Vaf
D01

Hühncrh., Kochk., Gartenb.
b. Lcndle, Rödcrstr. 19.

16 eis. Träger
(Schienen). 3 Mir. lang.
13 Zmtr. hoch. sow. div.
Andere billigst zu verk. bei
Strauß u. Co., Weinaroß-
bdl.. Ad- lfSaN ee 31, T.-E.

299 leere Kisten
u verk. Golonsktz, Dotz-
eimer Straße 23._

Gr. Oleander nt. Knosp.
zu verk. Blu-mens traße 7,

Dung zu verk.
Wielandstraße 25.

Wegen BillenverkanfeS

Salon -Speise-.Wohn-,
Schlafzimmer,

Küchen-Einrichtung usw., größtenteils
wirkliche Prachtstücke

fast wie neu, zu verkaufen. Händler verbeten.
Offerten an Herrn Willi. Schäfer, Roonstraße 20, 2.

f Händler-Verkäufe )
Frischmelkende Ziegen

wieder eingetroifen, für
gut milchqcbendw. gar.

Pilgenröther.
Osneiienaustraße 9. 1 r.

ineiifloi
Empfehle mein Lager in

allen Arten von Möbeln.
Adolf Kettner.

62 Ktrchgaffe 62
r-Einricht..

auf. oder einzeln, sehr mll.
zu verkaufen. Kannenberg.
Mal ramstrq ße,27.̂ _ __

Betten n. Deckbetten.
1- u. 2t. Schränke. Küchen¬
schrank billiq. Kannen-
berg, Walrain straße 27_

Sekretär, Kleiderfchr.,
Waschkommoden, Betten,
Deckbetten, Seffel u. EiS-
schrmtk. Kannenber«,
Hellmundstraß e17.
ltzartenm. u. Eisschr. z. v.
Kannenberg, Hellm.-Str .17.

s MWihe 1
-iwcrghündch., glatthaar..
mögl. hellbraun, 30 bts
50 Mark, kauft Bosbolm.
Marktstraße6. 1.

Großer Küchenherd
mit regulb. Sei «.. 145:75
groß, zu verk.. evt. gegen
kleine Herd zu tauschen.
Daselbst Wäschemange zu
verkaufen. Sauer . Adel-
bcidstraße 33. Parte rre._

OlcBr. gr. Küchenherd
u ein Gartenschlanchzu
vk. Steina . 86, 1 l., Büger.

. . ZahilMe
IN jeder Fassung , sowie
Reinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkäuf. f.
die KriegSinetall-Akt.-Ges.

graui . Rsleliftld,
15 Waaemannttr. 15

"W^ Pelriachen/̂ W^
Brillanten. Schmucksachen.
Pfandsch., Grammophone.
Muffkinstrnmente. Kinder,
ivielzeuae, Tevviche. Bett¬
federn u. alles AuSrang.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Stummer.
Ueuaaffe 19. 2, kein Lad.
EI» ftlaoiet9(10(1)1

nur aus Privaih . Anton
Bester. Web eraaffe 51._

Mandoline u. Elitarre
gen Hakler.  Iah nstr. 34.

Größ. u. kl. Teppich/
Chaiselonguedecke, Plüsch,
Roßliaarmatratze, 3teil.,
u. Robrstüble a. Privaih.
zu k. gef. Off. in. PreiS-
ang. Most, Rheinstr. i.

_ .öbel, Bücher, Lüster
usw. kauft Groß. Blücher-
straße 27.

MD.Sipo»,N !)
Tel. 4878. zahlt am besten
sür Möbel a. Art. einzelne
Stücke u. ganze Nachläffe.
sowie Bettied.. Tevvilve.
Pfandscheine n. alle anS.
rangierten Sachen
Gut erb. Herrnfchreibttsch-
zu kamen gesucht. Off.
nur mit PreiSaugäbe au
Meier, Mvridstraße 40, 2.
Kl. Automobil u. Motor¬
rad zu kaufen gesucht.
Offerten an Helmstadter,
Göbenstraße 19. _

Zu kaufen gesucht
ein DamenfaHrrad. Off.Hartwig, Karlstr. 1, 2.

Gebr. Fahrrad
(Dreirad), aber noch gut¬
erhalten, zu kaufen gef.
F. Winker Kavellenirr. 2.m Inöcntifd),
nicht zu groß, zu k ges.
Lanaaa ffe 19. 2. Letzte.Idjnlter-iinrifljtttng
für Bürozw. zu k. gesucht.

Weber. Wellritzstr. 9. 1.
Gebr. gut erh. Gaskocher,

Badeofen. Gartenschläuche.
Fruchtpreff., Flerschmafch.
k. Krause, Wellritzstr. 10.

Marmorplatten, weiß,
auch gebr., sucht zu kauf.
WetzevShäuser- Rübsamen,
Luisen straße 17._
Kartoffelschal, w. st. angek.
Fahnstr. 19, S . P . Rischer

Korke, Flaschen,
Felle kauft D. Sivver.
Riehlstr, 11. Tel. 4878.
Flaschen, Lumpen, Papier,
Hasenfelle, Roßhaar usw.
kauft stets Sch. Still,
Blücherstr. 6. Tel . 6958.

-uyj« . Plyilkl.
Mslhe« «. dklgl..

sowie Korke
zu erhöhten Höchstpreise»
kauft stets im Auftrag des
vom Kriegsministerium be¬
rechtigten Aufkäufers

Acker
Wellritzstrafte 31.

Telephon 3939.
Postscheckkonto 19 659.

Gemälde
zu kaufen gesucht.
von Achenbach, Askevold (Kühe), G. v. Bochrncmn,
Burnier, Braitb, Calame, Defregger, C. F. Deiker,
E. Dücker, L. Dill , Feuerbach, Flamm, Fagerlin,
Grützner, E. v. Gebhardt, H. Gude, Cb. Hoauet, F. A.
v. Kaulbach, L. Knaus. Ehr. Kcöher, Lier, M. Lieber-
mann, Makart, H. Müblisu Claus Meyer, Munkacsh,
Munthe, Lerche, Schleich, Schönleber, Schuch, Segan-

^ Medtz. SI ' ~ ’■ ‘ ‘ *“tint. ma._. _ Stuck, Tidemand, H. .
Trübner, B. Bautier, Bold, E. Zimmermann, Zügel,und andere Werke der Düsseldorfer und Münchener
Schule. Angebote unter Angabe der Bildgröße und
des Preises an die § 147

Galerie G. Paffrath,
Düsseldorf, KönigSallcc 46.

1 größere Büroeinrichtung.
sowie

3 Schreibmaschinen
sofort zu kaufen gesucht.

Ehr . Struuck & Sohr », Sprendlingen(Rheinh.)
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I MiWKMir
( Hapttalirn -Eesuch« j

1. Hypothek
auf Wohnhaus v. 1. Aua.
aesuckit. Off. u. M. 722 an
den Tanbl.-Berlaa ._ _50r. 70,000 Mk.
an 1. Stelle auf wertvoll.
Anwesen. Mühle u. Land.
Wirtschaft, in der Nähe.
Offe rten Postfack, 29.

Ml 1QQ.G0Ü
feinste erste Hlivothek auf
diesiaeS Hnusarundftück v.
Selbstaeber aesnit't. Off.
u. E. 725 an d. Taabl .-B.

100—110,000 Mk.
an , 1. Stelle auf prima
Obiekt sSüVvicrtel), fetzt
oder später gesucht. Gefl.
Offerten unter Z. 726 an
den Tagbl .-Berlag.

ZmioMm
( Immobilien-Berkäuse'

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion & Cie .,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet- u. Kaufobjekten

jeder Art.

» .. ">
Günst.Gelegenheiten

zu
Kauf und Miete

von
herrschaftl . Villen

und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich,
Telephon 6656.

^ Wilhelmstraßo 56,

KtklSgW.AWMt
Billen

«. Etagen
i» ollen tKliloitn
kauf
Um«

und mietweise, auch
legend. Jeder Käufer

ohne AuSn. hockjznfrieden.

Jas . Bruns
Büro Rheinstr. 21. F . 618.
N »0M in guter Stadt-

läge. 8 Zimmer
« . reich!. Zubeh.. o. Diele
u. Zentralheiz .. das. gute
Oefen u. schöner Obst¬
garten . für 82 000 Mark
zu verkaufen. O. <?ngel.
Adolfstraße 7. 1.

Moderne Billa
schöne Besitz., ar . Gart . a.
Wald, 9 Z.. Liele . 2 Balk.,
Bad, Gas , Elektr., Zentr .-
Heiz. usw., sof. zu verk.
Forststraße 23.

Buchbinder-Arbeiten

Obcmlmmt die

L. Schellenberg’sche Hofbuchdruckerei
Tsjblatthaus— Kontor: Schalterhalle links,

kommt Nr. 8650-53.

Einfache

AIiimMUk
wieder eingetroffen.

Heerlein . Goldgaffe 16.

Go*osskiichenelnMdTiungen fe,„ gespalten, Sack 2 Mk.
Telephon 2614.

Weimer . Ludwigstraße 6.

Hiermit die traurige Nachricht, daß
meine liebe Frau , unsere herzensgute
Mutter , Schwester, Schwägerin und Tante

Cva Merten
' geb. Heß

gestern nacht von ihrem langen Leiden
erlöst wurde.

Für die trauernd Hinterbliebenen:
Carl Merten u. Kinder.

Wiesbaden , den 18. Juli 1818.
Adolfstraße 10.

Beerdigung am Samstag nachmittag
4 - /2  Uhr vom Südfriedhof aus.

Hosenträger,
gute, kräftige, in allen
Pre islagen.
Herrn . Hump,

Sattler , 678
Moritzstraste 7.
Barkettwachs.

ferne au -gicbtge Ware,
liefert noch günstig nur cm
Verbraucher Postpaket m.
3 Pfunddosen 19 Mk., m.
6 Pfd .-Dosen 36 Mk. frc.
Nachn. A. Freudenreich,
S chw.-Gmünd W. 84

Ohne TeurrungSaufschlag.Billa
mit Stallgebände sAuto-
garage ). gr. Garten , in d.

Rosenstrche
iS Zimmer u reich!. Zu¬
behör, zu verkaufen durch

Jmmobilicn -BerkrhrS-
Gefellfihaft,

Marktplatz 3. Teleph. 618.
2 F̂amilren -Bllla, 8 Z.,

stets bewohnt, wird kurz
entschl. Rcfl. sofort zu
50,000 Mk. bei 10,000 Mk.
Anzahl, abgegeben. Off.
u. K. 700 a° d. Taab ll-VI.

Biebricher Straße , nächst
AdolfSallee. sehr preiswert
zu verkaufen. Julius All-
st abt. Rdelh eidstraße 45_
Herrschaftl. Bill«, Forst-

str. 31. Waldeslage, 7 Z.,
Diele, gr. Obst-. Gemüse-
aart .. Heiz., el. Licht. Gas.
prw. zu vk. od. z. vm. Ang.
U. E. 685 Taab l. -Berlag,

Zwei schöne Billen
(10 und 12 Zimmer ) in
bester Lage zu verk. Näh.
Nass. LandeSbcmk. F 700

Billa, beste Stabil ..
8 Ztm.. Dienerz . re., keine
Zentralheiz ., aber großer
Garten , 56 Ruten , für
nur 75 000 Mk. lTcrrain-
wcrt ) zu verkaufen.

IHUn%?rf£
Fm Waldvillenvicrtel

LudwigShöheb. Darmstadt
ist ein in gesundester Lage
unweit Haltestelle elektr.
Bahn stehend., v. 3200 gm
Zier - u. Nutzgarten um¬
gebenes WohnbauS zu ver¬
kaufen. Bis 1. Okt ist
nach v. Sr . Erz . Admiral
Jacobsen bewohnt. Näh.
Studienrat Th. Schneider,
Mosbacher Straße 5.

Ass mit SIMM
zu 40 000 Mk. z» verkauf.

Julius Allstadt,
Adelbeidstrasic 45.

mit schön. Stall .. Remis..
Futterränme , Wagenpark,
Speicher- u. Hofränme,
zu 75 000 Mk. verk. Jul.
Allstadt. Adclüeidstr. 45.

mmmw
erbschaftshalber zu ver¬
kaufen AdolfSallee 40,
Kleber. Telephon 1Ü40.

Kleines fanDout.
sowie leb. u. totes Juveut.
zu verkaufen. Wo? faat
der Tagbl.-Berlag . 6n

f Jmmobilien-Kaufgrsuche)
Kleiner od. mittleres

Wohnhaus mit Stallung
und Zubehör zu kaufen
gesucht. Off. u. 3 . 722
den Tagbl .-Berlag.

MM VM
mit Garten von Kurgast
möglichst bald zu kaufen
gesucht, am liebsten samt
Einrickitrrira. Angcb. mit
Preisangabe u. M. 724
an den Tagbl .-Berlag.

s ilMltzlMW 1
Schöner Ödst- und

Gemüsegarten
mit allem Obst. Gemüse»
Kartoffeln ec., umstandeh.
zu verpachten. Das Grund¬
stück ist eingezäunt und
Wasserleitung vorh. Nah.
bei Georg Lösch. Frank¬
furter Straße 73. „Block-
häuScken" ._
(Satten 30  oetpaeten
58 Ruten groß, mit guter
Anpflanz ., sofort abzug.:
auch kann ein gutgehend,
Obst- u. Gemüse-Geschäft
mitübernommen werden.
Näh. im Tagbl .-Verl . <4r

s Unterlid)! |
Akademiker

mit prima Res. ert . währ.
d. Fer . bill. erfolge. Nachh.
Off , u . G. 719 Taabl .-Vl.
' Mitwlschüler
finden auch in den Ferren
kräftige NachhAK und
Borber . z. Ernj .-Pruf . bet
erfahr . Fachmann . Brief«
mit Angabe der Klaffe u.
H. 723 an den Tagbl .-

erlag.

Ferienstunden
für hies. u. ausw . Gvmn..
Real- u. Mittetsch., einz.
u. zu zweien. Monat von
15 Mk. an. Vorbereit, auf
alle Prüf . Langj . hies Er¬
fahrung . Ang. d. Klaffe
erbeten. Off . u. K. 725
an den Tagbl .-Berlag.

DeilM.Fmr..Gllg!.
Grdl . Unterr . ert. Sprach,
lehrerin . Adelheidstr. 20. 3
Klav.- «. Biol.-Unterr . w.
gdl. ert . Totzh. Str . 55, 2.

Welche
geübte Schachspielerin

möchte einer Dame Unter¬
richt erteilen ? Antwort
erbeten an Fr . Rostek.
Zimmermannstraße 10, 2.

s LellW« " !

an kl. Familie zu vergeh,
gegen freie Wohn.. 1 Zim.
u. K., auf 1. Aug. Näb.
K.-Friedrich-Ring 74. P.

Wm fnljit
fn̂ra.PitsbaDen

»sitz Mainz?
Weit«. Bismarckrin« 43.
Umzug nach Auerbach,

erste Hälfte August, ziu
Vergeben. Treis , Zieten-
ring 3, Part , r.

Suche eine gute

[eaeftefle für
von 10 «. 6 Jahren , auf
14 Tage . Off. u. B. 727
an den Taabl -̂Brrlaa.

Kistzeri. Etzexisr
sucht ein Kind (über 3 I .)
bei guter Kost und guter
Behandlung in Pflege zu
nehmen. Offerten unter

725 an den Taabl .-B.
Heirats

Gesuch.
Suche für m. Bruder,

42 Jahre alt , kathol.. Be¬
amter , mit gutem Char ..
eine liebe, tüchtige, saub.
Frau . Vollständige Möbel
vorhanden , jedoch Leinen-
Aussteuer , sowie einige
tausend Mark Ersparmffe
erwünscht. Offerten unt.
T . 726 an den Tagblatt-
Lcrlag zu richten -
Meine Nichte,

21 Jahre . Halbwaise, mit
l,übscher, vorn . Erschein.,
reiz , temveramentv . Char ..
musik., häuslich erzogen.
30 000 Mk. Vermögen , w.
mit edelgesinnt, vermög.
Herrn zwecks Ehe bekannt
zu w. Witwer nicht aus-
geschl. Anonym u . Berm.
zwecklos. Off . mit Bild u.
wsthrheitsgetr . Darl . der
Rerhältn . usw. erwünscht.
Strengste Derschw. zuaes.
Bild wird zurückges. Off.
n G. 727 Tagbl .-Berlag.

wer Kriegsbeschädigte
Kmrflmte , Bürogehilfcn und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die

MMlWislellMSkleMMIUe
Im« elks«

Dotzheimer Str . 1. E254

MSlilieW- VMvkk 711
billigster und best bewährter Jmprögnierungsanstrlch
für Holz, übertrifft Original- Carbolineum und ist
beim Heere und vielen Behörden im Gebrauch. Fll

fiat!Oettmoan.malm.

Unerwartet trifft uns ans dem Felde die schmerzliche Nach¬
richt, daß am 16. Juli unser lieber, guter Sohn , Bruder , Schwager,
Onkel, Neffe und Vetter

der Erfatz-Ueferoist

Heinrich Hahn
nach 4jähriger treuer Pflichterfüllung in einem Landwehr - Regiment
im Alter von 28 Jahren nach einer kurzen, schweren Krankheit, die er
sich im Felde zugezogen hat» in einem Feldlazarett gestorben ist.

In tiefstem Schmerze
im Namen der Hinterbliebenen:

Fra« Michael Kah« Wwe.
geb. Selig.

Schierstei« a. Rh„ im Felde, Nen-Mexiko, Nordamerika,
den 18. Juli 1918.

Nachruf.

Nachruf.
Dienstag abend verschied nach langem , schwerem,

mit grosser Geduld ertragenem Leiden unsere hoch¬
verehrte Chefin

Frau Johanna Lissauer
geb. Hecht.

Ihr schaffensreiches Leben, ihr gerechter Charakter
waren uns immer ein gutes Vorbild.

Wir werden derselben stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Das Personal
der Firma Otto Nietschmann Nachf.

8. Lissauer.

Wiesbaden, den 18. Juli 1918.

Heute früh7 Uhr entschlief sanft nach 2tägtgem Krankenlager
im 73. Lebensjahre unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und
Großmutter

5raa ttätchen 5che!per, w«..
geb. Krauskopf.

Die trauernden Hinterblieb̂ien:
Anna Dörr , geb. Kchelper
Fr. Dörr

und3 Enkelkinder.
Wiesbaden und Metze»; den 18. Juli 1918.

Schwalbacher Straße 85.

Die Beerdigung findet am Samstag, den 20. d. M., nach¬
mittags 5Vs Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

Am 7. Juli 1918 verstarb unerwartet
in einem Feldlazarett nach dreitägigem,
schwerem Leiden, nach 47monatl . treuester
Pflichterfüllung, unser lieber und guter
Kamerad, der

Sergeant Otto Dreger
Ritter des Eisemen Kreuze» I. «. II. IN.

Wir verlieren in ihm einen tapferen,
pflichttreuen und lieben Kameraden , dessen
Verlust wir aufs tiefste bedauem.

Er war der Besten einer.
Sein Andenken wird bei «nS fortleben.

Da» llntcroffzierkorpS der 12. Kompanie
Refrrve-Jnf.-RegtS. Nr. 8«.

Im Felde . Juli 1818.

Nach langem, schwerem, mit großer
Geduld ertragenem Leiden verschied heute
im 44. Lebensjahre meine herzensgute
Gattin, unsere trcubesorgte Mutter, unsere
liebe Schwiegermutter und Großmutter

M t\M B 0((
geb. Dienst.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

H. Molk. Lehrer.
Hochheim (Main), den 17. Juli 1918.

Die Beerdigung findet statt: Samstag,
den 20. Juli, nachmittags2 Uhr. 702

Danksagung.
Für die überaus herzliche Teilnahme

bei dem Hinscheiden meines einzigen ge¬
liebten Sohnes

Uuny Umrgovich
sage ich hiermit meinen herzlichsten Dank.
Dank vor allen Dingen auch Herrn
vr. theol. Hensler für die herzlichen
Trostworte an der Bahre des Ent¬
schlafenen, sowie dem Kirchenchor für den
schönen Gesang und allen Freunden für
die reichen Blumenspenden. 700

Die trauernde Mutter:
Fr«« Gmmie F«mar«li

vrrw. gew. N« ugovtch.
Wiesbaden , 18. Juli 1918.

I
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J.Chr. Glücklich Wilhelmstrasse 56 |
Fernruf 6656 I

= Abt . :

Reisebüro
Eisenbahnfahrkarten |

Schlafwagenkarten |
zu amtl. Preisen ohne jegl. Aufschlag. Z

| Gepäckversicherung (
Z Police sofort mitnehmbar . I
M *v . 5Z
m 688 m
^iiiiiiiiiiiiiiiiinniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiHnmiiiiiiimiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiimiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiii^

Einkochgläser
in nur hervorrag.Qual, und best. Gummiringen
Blech -Konservendose « , Tteintöpfe,

Ginmach- und Oeleeglaser
Prima Gummiringe in jeder Größe
Dörrhorden , Konservenglasöffner

Echtes Pergamentpapier.
Südkaufhaus, Elke Moritz- und Gcrichtstraße 1.

Strümpfe
in nur guten Qualitäten.

Conrad Putpius
7Tlarktstr. 30, Ecke Jleugasse 26

r>ma. welke im Bcnf mm,
versäumen viel,

wenn sie sich nicht bekannt machen mit dem
Schönhkitsgürtel „Robita " .

Ä ^ t *A_ ff  giebt Rückenu. Leib große
uliO mm Stütze, ein Bedürfnis für
MjVWfMW  jede Dame.

Zu haben Wiesbaden, Langgasse 25.

M k» we. Miln. menetHnfer.
Emailleware« ÄT

ISajser» u. Kaffeekanne«, Milchtöpfe, Borratsbüchseu,
Hecher. Leuchter, Topf- und Kaunen-Deckel, Wrudr»
löffel, Trichter, Seifnäpfe a Kilo Mk. 2.—, kleinere
Posten Mk. 2.60.
Sl . Singer , Wiesbaden, Ellenbogengasse 2 .

Beleuchtungs-Körper
modern, groeseAuswahl, billigste Preise.

Flaßk Luisenstrasse 44.
■ wHjp neben Residenztheater , »rs

Jeder alte Lederschnh
wird zum Kriegsschuh mit Holzsohlen
umgearbeitet.

Biesöaoenn fiouioöiern,
_ Marktstraße « 5.

Schreibmaschinen-,
Rechenmaschinen-

Reparaturen samt!. Systeme unter Garantie fach¬
gemäßer Ausführung und billigster Berechnung.

Kan! Nitzling, Sonnenberg,
Wiesbadener Straße 25.

Postkarte genügt._
Stets Eingang von

Beleuchtungs -Körpern
für

Elektr.Licht
in allen Preislagen.

eleg. u.einf.Ansfiihrnng
Alle Gas- u. Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W.Hinnenberg ,„^ k.
Langgasse 13 . :: Tel , 6393.

©efiSafü.(Empfehlungen)
Meyers MeMube
Dolch. Str . 44, Tel. 3708.
erleb, prompt, diskr. u. 6.

alle fdiriftf. Arbeiten.
Stadt-

Umzüge!
Melden Sie jetzt schon

Ihren Umzug z Oktober
an. Bill. Berechnung, gute
Bedienung. Bester. Bleich¬
straste 20. 1. Möbelwagen
und Federrolle».

Umzüge
aller Art.

Klavier uiiD Flöge!
hier und auswärts.

Waggon Uv-uuD
Ausladungen

u. alle in dieses Fach ein¬
schlagende Arbeiten werd.
prompt unter Garantie
besorgt. Eig. Personal.Bischer

langsähriger Packer,
19 Iahnstraße 19.

Fuhrwerk aller Art
übernimmt

Frau Leo Kober.
Hafengarten Tel. 4810.

llhr-Reparatureu
werden«nt u. bill. besorgt
Nettelb eckstr. 26, 3 rechts.

Fachmann
übernimmt noch sämtliche
vorfommende Schloffer-
oder Mechaniker-Arbeiten
in Häusern u. Billen. Off.
u. U. 725 Taabl.-Berlaa.
Türschließer. Reparat. w.
auSgeführt Göbenstr. 8.

Friseuse
nimmt noch Damen an.
Wellritzstrahe 30, 3.
Erstklassige Nagelvflegc'

H. Rudorf. Mittelstr. 4. L
an der Langgasse.

MaWlusleze.
Trudel Schmiß.

Herrnaartenstraße 5. L
Schöubeitsvsl- NagelVfL!

Frieda Michel.
TaunuSstr. 17. a. Kochbr.
Ctg. And-Fiihvllege
von 11—8 abends: Sonn¬
tag von 1—7 Uhr: das.
franz. Std. Fr. Elfrieo»
Mener. Kirchgasse 19. 2 l.

(Verloren-Wilden
Mittwoch früh

Haltestelle Adolssallee sch.
Lederdaschchenmit Porte¬
monnaie, »KurhcmSkarte,
Schluss. Verl. Geg. g. Bel.
cibzug. Goethestr. 10, 2.
Sämtl. LebeusmittelkarL
verll in SchwarzumschL v.
Adlerstr. bis Röderall. 24.
Die Karten entb. d. Nam.

aut den Namen Mohrckien
hörend, dem Geisbera rauf
entlaufen. Gegen Belohn,
aduuaeben

Tauuusstratze 17.

HM
Rrstdrnr-Theatrr.

Freitag, 19. Juli.
Schmarrmaldmädel
Operette in 3 Akten von
A. Neidhart. Musik von

Leon Jessel.
Ans. 77„ Ende geg. 10 Uhr.c

Freitag, 19. Juli.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: E. Wemheuer.
1. Choral.
2. Ouvertüre zur Oper

„Der erste Glückstag"
von D. F. Auber.

3. Duelt aus „Linda"
von G. Donizetti.

.4. Soldatenlieder, Walzer
von A. Gungl.

6. Erinnerung an Lortzing
Fantasie v.Rosenkranz.

6. Die Jagd nach dem
Glück, Galopp von R.
Eilenberg.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements- Konzert.
Leitung: Konzertmeister

K. Thomann.

1. Ouvertüre zür Oper
„Der Barbier von Se¬
villa“ von G. Rossini.

2. Marsch und Chor der
Priester aus der Oper
„Die Zauberflöte" von
W. A. Mozart.

3. Gondoliere von Ries.
4. Schneeglöckchenwalzer

von J. Strauß. /
5. Ouvertüre zur Oper

„Die Puppe von Nürn¬
berg" von A. Adam.

6. Ich sende diese Blumen
dir, Lied von Wagner.

7. Fantasie aus der Oper
„Faust“ von Gounod.

8. Promenaden - Marsch
von M. Jeschke.

Abends 8 Uhr im Abonne¬
ment:

Symphonie-Konzert.
Leitung : C. Schuricht
Stadt . Musikdirektor.

Orchester: Städtsiches
Kurorchester.

1. Ouvertüre in D-dur
von G. F. Händel.

2. Sarabande in H-moll
von J . 8. Bach, in¬
strumentiert von Th.
Rehbaum. (Violine-
Solo: Konzertmeister
K. Thomann).

3. Symphonie Nr. 3 in
F-dur von J . Brahms.
a) Allegro con brio.
b) Andante con moto.
c) Ppco Allegretto.
d) Allegro.

Thalia -Theater
Modernes and größtes Lichtspielhaus.

Kircbgasse 72. :: Telephon 6137.
Mittwoch, 17. bis einschließl. Freitag, 19. Juli

Lene fröhlich
G. m. b. H'

Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

Rita Oer mont.

Salonpiraten.
Großes Detektivschauspiel in 3 Akten.

Voranzeige.
Samstag, den 20. Jnli:

Die Geschichted.Maria?etöig
Schauspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle:
Olga Oesmond.

Ueberall mit grösstem Beifall
ausgenommen!

jmander Jfesi
in

Pique Dame.
Schauspiel in 4 Akten.

Hauptdarsteller:
Stanislaus Kovolski . ALEXANDER MOISSI
Fürst Paul Tomsky . Eduard v. Winterstein
Gräfin Balinska . . Johanna Terwin

Berlin und Potsdam vom Luftschiff aus.

Das Gänschen vom Lande.
Eine lustige Erbschaftsgeschichte mit

Rita Clermont.

ödeon-MSspiel-Theater
Kircbgasse 18.

Heute letzter Tag! Erstaufführung.

Sein letzter Seitensprung
Lustspiel in 3 Akten

mit dem beliebten VIGGO LARSEN.
Schicksalswende.

Schönes dramat. Schauspiel mit Thea Sandten.
Oer Wüstendlamant.

Detektivfilm in 4 Akten mit HARRT H1GGS.

KINEPHON
Taunusstrasse 1.

Ein neuer Wiener Kunstfilm!

Der
MiamHlesft.

Ein Tragödie in 6 Akten von Ludw. Anzengruber.
Hauptdarsteller:

MAXE MAI©
Hermann Tiller :: Fräul . Joseffy

Von französischen Schlachtfeldern.
Aufnahmen vom Kgl. Bild- u. Film-Amt.

Der Liftjunge.
Lustiges Liebesspiel mit

Lisa Weise a . Karl Beckersach s.

Nur noch heute!
I! Künstler - Spielplan !!

:: Poldl Müller :: '
die entzückende, anmutige, hübsche Schau¬
spielerin in dem großen Schauspiel, 5 Akte:

Das Glückd.schönen ßreseenz
Zwischen zwei Feuern.
Köstliches Lustspiel in 2 Akten mit dem

humorvollen Künstler
LEO PEIIK ERT.

Oer Tag der Vergeltung.
Schauspiel in 3 Akten mit Carl de Vogt.

Letzte Abend-Vorstellung V,9 Uhr.

Tulpenstiel-
Konzert -Palast.

Stiftstraße 18. :: :: Telephon 1036.
Kurzes Gastspiel auf 1000fachen Wunsch!

Anna Müller -Unke!
die Königin des Humors,
der populäre Kino-Stern.

Eynar Ingesson
der berühmte nordische Filmschauspieler

auf Wunsch prolongiert ! —'Hdtf
Alice Wagner

Stimm phänomen, Kgl. Hof opernsängerin
und die übrigen Knnstkräfto

sowie die beliebten
--- ---- Tnlpensiiel -Konzerte!

Dauerkarten nur einmal gültig. Des großen
Andranges wegen während des Anna Müller-
Linke-Gastspiels werden Plakatfreikarten nur
vormittags umgetauscht.
Vorverkauf vorm. v. 11—1 u.nachm, ab 5 Uhr.

Tischbestellnngen nimmt entgegen unt. 1036
Die Direktion.

:: :: Angenehmer kühler Aufenthalt. :: :: |

W Vergnügungs - Palast
1 Gross -Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Vom 16.—31. Juli 1918 ,

der unübertreffliche Spielplan und Sensations-
Gastspiel von

AFRA
DIE SELTSAME!
Das Rätseld. 20. Jahr-
hunderts. Ein Phä¬
nomen der Hellseh-

-:- kunsl. -:-
So lange die Erde
Menschen trägt, ward
eine Darbietung wie
AFRA  noch nicht

aeseben!
Anfang wochent. 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 und 8 Uhr. — In den
Nachmittags - Vorstellungen bei ungekürztem

Programm volle Preise.
Vorverkauf täglich von 11—12 und 4—5 Uhr

im Theater-Büro.
Im Cabaret I Im Restaurant

Neues Programm. | Konzert u. Vorträge.
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